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Frühlingsträume 
Glauben holen, lieben, hoffen, 

wenn Mut und Kraft uns mal verlässt, 
im Frühling werden Herz und Seele offen, 

durchweht uns sanft das Osterfest. 
 

© Monika Minder 
 
 
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

wir befinden uns momentan im Ausnahmezustand - eine nicht leichte Zeit 
für unser aller Leben. Gerade jetzt geht es besonders um 

Glaube, Liebe und Hoffnung! 
Das Osterfest steht vor der Tür, das göttliche Geschenk 

der Auferstehung und Erneuerung. Nehmen Sie dieses Fest zum Anlass, 
neue Hoffnung in Ihr Leben einzuladen und Ihr Herz mit Friede und Liebe zu füllen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben, trotz dieser schweren Zeit, 
ein freudiges und vor allem hoffnungsvolles Ostern. 

 

Bitte bleiben Sie gesund! 
 

Ihre Bürgermeister 
 

  Franz Uome     Werner Burger 
Markt Marktleugast    Markt Grafengehaig 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir befinden uns momentan im Ausnahmezustand

für unser aller Leben. Gerade jetzt geht es besonders um
Glaube, Liebe und Hoffnung

Das OsterfestOsterfestOster steht vor der Tür, das göttl
der Auferstehung und Erneuerung. Nehmen Sie dieses Fest zum Anlass,
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LASST UNS
CORONA
STOPPEN!

Haltet
Abstand!

Bleibt zu
Hause!

Trefft
euch
nicht!
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„Es ist Zeit, für das, was war, 
danke zu sagen, 

damit das, was werden wird, 
unter einem guten Stern beginnt!“ 

 

Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger, 
wir sagen Ihnen ein herzliches Dankeschön 
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen 

bei der Kommunalwahl 2020. 
Wir freuen uns sehr, uns weitere sechs Jahre 

für Ihre Anliegen einsetzen und 
unsere Heimatgemeinde weiter entwickeln zu dürfen, 

um sie in eine positive Zukunft zu führen. 
Vielen lieben Dank! 

 

 
 
 
 
 
 

 Franz Uome        Werner Burger 
 Marktleugast         Grafengehaig 
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Dienstzeiten
Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast
Neuensorger Weg 10
Montag bis Freitag �������������������������������� 08.00 bis 12.00 Uhr
und zusätzlich
Donnerstag �������������������������������������������� 15.00 bis 17.30 Uhr

Erster Bürgermeister Franz Uome
Montag bis Mittwoch ����������������������������� 08.30 bis 12.00 Uhr
und��������������������������������������������������������� 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag �������������������������������������������� 08.30 bis 12.00 Uhr
und ���������������������������������������������������������15.00 bis 17.30 Uhr
Freitag ��������������������������������������������������� 08.30 bis 12.30 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten
Termine jeweils nach Vereinbarung

Erster Bürgermeister Werner Burger
im Rathaus Grafengehaig
Montag bis Freitag �������������������������������� 07.30 bis 09.30 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten
Termine zusätzlich täglich nach Vereinbarung
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast
Termine jeweils nach Vereinbarung

In eigener Sache: 
 Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen 
des Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt 
hergestellt oder verteilt werden kann,  
haben wir alle Inhalte online freigeschaltet. 

  Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE

Bekanntmachungen

Marktgemeinderatssitzungen
in der Wahlperiode 2014/2020

Markt Grafengehaig
Montag, 20. April 2020,

um 19.00 Uhr, im Sitzungszimmer

Markt Marktleugast
Montag, 27. April 2020,

um 19.00 Uhr, im Bürgersaal

Telefonverzeichnis 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktleugast
Name	 Zimmer	 Durchwahl
E-Mail-Adresse

Uome, Franz		  4
Erster Bürgermeister
Markt Marktleugast		  947-0
buergermeister@marktleugast.de

Burger, Werner		  4
Erster Bürgermeister
Markt Grafengehaig		  3 55
burger@grafengehaig.de		  Grafengehaig

Laaber, Michael		  4
Geschäftsstellenleitung		  947-13
laaber@marktleugast.de

Rau, Stefanie		  4
Sekretariat, Volkshochschule,
Tourismus		  947- 0
poststelle@marktleugast.de

Tiroch, Roland		  3
Bauamt, 		  947-14
tiroch@marktleugast.de

Taig, Norbert		  3
Liegenschaftsverwaltung		  947-15
taig@marktleugast.de

Witzgall-Gramalla, Gaby		  3
Kasse		  947-26
witzgall@marktleugast.de

Knarr, Mandy		  2
Kämmerei		  947-19
knarr@marktleugast.de

Fechner, Cedric		  2
Kasse		  947-24
fechner@marktleugast.de

Knarr, Melanie		  2
Kasse 		  947-16
knarr_m@marktleugast.de

Boßert, Renate		  2
Kasse 		  947-16
bossert@marktleugast.de

Hofmann, Hans		  1
Standesamt, Gewerbe-
und Ordnungsamt,
Feuerwehrwesen		  947-22
hofmannh@marktleugast.de

Korzendorfer, Carolin		  1
Einwohnermeldeamt,
Friedhofsverwaltung,
Standesamt		  947-20
korzendorfer@marktleugast.de

Prell, Katharina		  1
Einwohnermeldeamt,
Friedhofsverwaltung		  947-21
prell@marktleugast.de

Purucker, Sarah	      1
Einwohnermeldeamt,	
Friedhofsverwaltung 		   947-21
purucker@marktleugast.de	

Telefax: (0 92 55) 		  947-50
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Die Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern teilt mit

Ehrenamtliche Versicherten-
berater der Renten- 
versicherung helfen weiter

Kompetente Unterstützung vor Ort: 101 Frauen und Män-
ner engagieren sich ehrenamtlich als Versichertenberaterin 
oder Versichertenberater bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Nordbayern. Sie erteilen Auskünfte zu allen Fra-
gen der Rentenversicherung, helfen dabei, Leistungen zu 
beantragen und das Versicherungskonto auf den neuesten 
Stand zu bringen.
Zudem informieren sie in Beratungen zum persönlichen 
Rentenbeginn, zur Rentenhöhe oder zu vielen anderen 
Angelegenheiten der gesetzlichen Rentenversicherung, bei 
Bedarf auch nach Feierabend oder am Wochenende. Der 
Service ist für Ratsuchende kostenlos.
Für die VG Marktleugast und Umgebung ist Gerhard 
Schmidt ein möglicher Ansprechpartner. Termine können 
unter Tel. 09255/ 1509 vereinbart werden.

Haben Sie einen Stromausfall oder ein anderes Problem mit 
Ihrer Energieversorgung?
Dann wählen Sie bitte die folgenden Störungsnummern:
Störungsnummer für Strom (Bayernwerk)
Telefon: 0941/ 28 00 33 66
Störungsnummer für Gas (LuK Helmbrechts)
Telefon: 09252/ 704-0

Medizinische Versorgung
Sprechzeiten der Arztpraxis:
Josef Schmidt und Dr. med. Carola Klein

Kulmbacher Straße 6, 95352 Marktleugast
Tel. 09255/ 255, Fax 09255/ 7694

Montag 07.30 Uhr - 11.30 Uhr
17.00 Uhr - 19.00 Uhr

Dienstag 07.30 Uhr - 11.30 Uhr
Mittwoch 07.30 Uhr - 11.30 Uhr

nach Vereinbarung
Donnerstag 07.30 Uhr - 11.30 Uhr

17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Notruf 112
Rettungswesen -
Integrierte Lehrleitstelle an der  
Staatlichen Feuerwehrschule Geretsried
In Bayern können Sie rund um die Uhr über die 
Notrufnummer 112 Hilfe durch Rettungsdienst 
und Feuerwehr anfordern. Der Notruf 112 ver-

bindet Sie mit der örtlichen Integrierten Leitstelle - aus allen 
Telefonnetzen vorwahl- und gebührenfrei.
Der Aufbau von Integrierten Leitstellen im Freistaat ist noch 
nicht flächendeckend abgeschlossen (Internetportal der Inte-
grierten Leitstellen Bayern). Ist nur ein Mobiltelefon verfügbar 
und die Ortsvorwahl der Rettungsleistelle nicht bekannt, kann 
über die vorwahl- und gebührenfreien Telefonnummern 110 
(Polizei) oder 112 (Feuerwehr) Hilfe herbeigerufen werden. 
Polizei und Feuerwehr geben die Meldung an die Rettungsleit-
stelle weiter.

 
 

Wohnungen 
& 

Häuser 
 
 
 
 

In unserer Verwaltungsgemeinschaft treffen 
immer wieder Anfragen nach freien 

Wohnungen und Häusern in unseren 
Gemeindegebieten Marktleugast und 

Grafengehaig ein. 
 

Haben Sie Wohnungen/Häuser 
zu vermieten oder zu verkaufen? 

 

Bitte melden Sie sich bei unserem 
Herrn Norbert Taig, Tel. 09255/ 947-15. 
Nur so können wir Ihnen die Anfragen 

weitervermitteln. 
 

Vielen Dank! 

Abgabeschluss für die Mai-Ausgabe
Donnerstag, 23. April 2020

Erscheinungstag:
Freitag, 8. Mai 2020

Wasser- und Abwassergebühren  
im Vergleich
Markt/Stadt Wassergebühren Abwassergebühren
Marktschorgast 2,78 € 2,90 €
Presseck 2,51 € 2,94 €
Kupferberg 2,42 € 2,16 €
Stadtsteinach 1,98 € 2,70 €
Kulmbach 1,96 € 2,16 €
Neuenmarkt 1,77 € 1,76 €
Himmelkron 1,71 € 2,10 €
Untersteinach 1,52 € 3,83 €
Marktleugast 1,42 € 2,68 €
Grafengehaig 1,39 € 4,49 €
Wirsberg 1,35 € 3,61 €
Guttenberg 0,95 € 3,61 €
Ludwigschorgast 0,83 € 2,61 €
inklusive Mehrwertsteuer

Aktuelles aus dem Fundbüro der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast
Folgender Gegenstand ist aufgefunden worden und sucht nach 
seinem Eigentümer:

Abgabedatum Fundsache Fundort
18.03.2020 Regenschirm Bushaltestelle Traindorf
Der Eigentümer kann sich gerne im Fundbüro in der Verwal-
tungsgemeinschaft Marktleugast, Tel. 09255/ 947-21, melden.
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Sa./So., 25./26.04. Stadt-Apotheke, Münchberg
Mo., 27.04. Franken-Apotheke, Münchberg
Di., 28.04. Stadt-Apotheke, Helmbrechts
Mi., 29.04. Rathaus-Apotheke, Marktleugast
Do., 30.04. Franken-Apotheke, Münchberg
Fr., 01.05. Stadt-Apotheke, Helmbrechts
Sa./So., 02./03.05. Rathaus-Apotheke, Marktleugast
Mo., 04.05. Stadt-Apotheke, Münchberg
Di., 05.05. Adler-Apotheke, Münchberg
Mi., 06.05. Waldstein-Apotheke, Sparneck
Do., 07.05. Stadt-Apotheke, Münchberg
Fr., 08.05. Adler-Apotheke, Münchberg
Eine Haftung für die Richtigkeit der Veröffentlichungen kann 
nicht übernommen werden.

Anschriften der Apotheken:
Helmbrechts
Pittroff-Apotheke, Münchberger Straße 10, Tel. 09252/ 6191
Stadt-Apotheke, Luitpoldstraße 29, Tel. 09252/ 91240
Stammbach
Markt-Apotheke, Marktplatz 1, Tel. 09556/ 1800
Münchberg
Adler-Apotheke, Kulmbacher Straße 7, Tel. 09251/ 1374
Stadt-Apotheke, Bayreuther Straße 4, Tel. 09251/ 1301
Engel-Apotheke, Karlstraße 16, Tel. 09251/ 6868
Franken-Apotheke, Bahnhofstraße 2., Tel. 09251/ 6327
Marktleugast
Rathaus-Apotheke, Kulmbacher Straße 3, Tel. 09255/ 256
Sparneck
Waldstein-Apotheke, Marktplatz 1,Tel. 09251/ 1880

Wasserversorgungsanlagen

Wasserversorgung Marktleugast
Wasserwart: Harald Hahn
Handy-Nr. 0170/ 385 24 23
Vertreter: Christian Haber
Handy-Nr. 0151/ 161 281 19

Abwasseranlagen
Klärwärter: Rainer Haber
Handy-Nr. 0151/ 161 281 23
Vertreter: Udo Hübschmann
Handy-Nr. 0151/ 161 281 21

Kläranlage Grafengehaig
Klärwärter: Alexander Platthaus
Handy-Nr. 0151/ 161 281 16

Wasserversorgungsanlage Zweckverband/
Walberngrüner Gruppe
Wasserwart: Michael Villa
Handy-Nr. 0151/ 161 281 14
Vertreter: Klaus Keil
Handy-Nr. 0151/ 161 281 15

Vollzug der Trinkwasserverordnung und 
des Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes

Wasch- und Reinigungsmittel enthalten 
bekanntlich Phosphate. Selbst bei ord-
nungsgemäßer Abwasserbehandlung 
gelangen diese in die Gewässer und 
beeinträchtigen die Wassergüte nach-
teilig.

Die jeweilige Wasserhärte beeinflusst die Dosierung von 
Wasch- und Reinigungsmitteln. Bei härterem Wasser wird 
mehr, bei weicherem Wasser weniger Waschmittel benötigt, 
um den gleichen Reinigungsgrad zu erzielen.

Die fünf „W“
Bei der Anforderung von Rettungsdienst und Feuerwehr benö-
tigt die Leitstelle vom Anrufer Informationen zu den fünf „W“, 
um geeignete Einsatzkräfte in ausreichender Anzahl alarmieren 
zu können:

• Wer ruft an?
Nennen Sie Ihren Namen, Ihren Standort und Ihre Telefon-
nummer für Rückfragen!

• Wo ist das Ereignis?
Geben Sie den Ort des Ereignisses so genau wie möglich 
an (zum Beispiel Gemeindename/Stadtteil, Straßenname, 
Hausnummer, Stockwerk, Besonderheiten wie Hinterhöfe, 
Straßentyp, Fahrtrichtung, Kilometerangaben an Straßen/
Bahnlinien/Flüssen)!

• Was ist geschehen?
Beschreiben Sie knapp das Ereignis und das, was Sie kon-
kret sehen (was ist geschehen? was ist zu sehen?), bei-
spielsweise Verkehrsunfall, Absturz, Brand, Explosion, Ein-
sturz, eingeklemmte Person!

• Wie viele Betroffene?
Schätzen Sie die Zahl der betroffenen Personen, ihre Lage 
und die Verletzungen! Geben Sie bei Kindern auch das 
Alter an!

• Warten auf Rückfragen!
Legen Sie nicht gleich auf, die Mitarbeiter der Leitstelle 
benötigen von Ihnen vielleicht noch weitere Informationen!

Nach dem Notruf
Leisten Sie „Erste Hilfe“, soweit Sie sich nicht selbst in Gefahr 
bringen!
Helfen Sie den Einsatzkräften beim Auffinden des Ereignisortes!

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wichtig: Benötigen Sie außerhalb der 
regulären Sprechstunden Ihres Haus-
arztes ärztliche Hilfe bei nicht lebens-
bedrohlichen gesundheitlichen Proble-
men, die nicht den Einsatz des 
Rettungsdienstes notwendig erscheinen 

lassen, hilft der Ärztliche Bereitschaftsdienst bei der Vermitt-
lung eines Arztes. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist bayern-
weit – aus allen Telefonnetzen vorwahl- und gebührenfrei – 
unter der Rufnummer 116 117 erreichbar. Weitere Informationen 
zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst finden Sie unter http://www.
kvb.de/patienten/bereitschaftsdienst.

Apotheken Notdienst
durchgehend dienstbereit
Beginn morgens 08.00 Uhr
bis nächsten Tag 08.00 Uhr

Mi., 01.04. Stadt-Apotheke, Münchberg
Do., 02.04. Pittroff-Apotheke, Helmbrechts
Fr., 03.04. Stadt-Apotheke, Münchberg
Sa./So.,04./05.04. Engel-Apotheke, Münchberg
Mo., 06.04. Stadt-Apotheke, Helmbrechts
Di., 07.04. Rathaus-Apotheke, Marktleugast
Mi., 08.04. Franken-Apotheke, Münchberg
Do., 09.04. Stadt-Apotheke, Helmbrechts
Fr., 10.04. Rathaus-Apotheke, Marktleugast
Sa./So., 11./12.04. Franken-Apotheke, Münchberg
Mo., 13.04. Adler-Apotheke, Münchberg
Di., 14.04. Waldstein-Apotheke, Sparneck
Mi., 15.04. Markt-Apotheke, Stammbach
Do., 16.04. Adler-Apotheke, Münchberg
Fr., 17.04. Waldstein-Apotheke, Sparneck
Sa./So., 18./19.04. Markt-Apotheke, Stammbach
Mo., 20.04. Engel-Apotheke, Münchberg
Di., 21.04. Pittroff-Apotheke, Helmbrechts
Mi., 22.04. Stadt-Apotheke, Münchberg
Do., 23.04. Engel-Apotheke, Münchberg
Fr., 24.04. Pittroff-Apotheke, Helmbrechts
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Kleider-Container des Bayerischen Roten Kreuzes
Standorte Markt Marktleugast

Marktleugast Jahnstraße
Marktleugast Lehenweg

(vor dem Dr. Julius-Flierl-Seniorenheim)
Mannsflur BRK-Heim
Neuensorg Feuerwehrhaus
Tannenwirtshaus neue Betriebszufahrt Firma Lochner
Hohenberg Parkplatz am Sportheim

Altglas- und Weißblech-Container
Standorte Markt Grafengehaig

Grafengehaig Parkplatz hinter der Frankenwaldhalle
Eppenreuth Feuerwehrhaus
Walberngrün Richtung Hüttenbach-Talsenke
Weidmes Ortsende Richtung Kleinrehmühle
Horbach

Kleider-Container des Bayerischen Roten Kreuzes
Standorte Markt Grafengehaig

Grafengehaig Parkplatz hinter der Frankenwaldhalle
Eppenreuth Feuerwehrhaus
Walberngrün Richtung Hüttenbach-Talsenke
Weidmes Ortsende Richtung Kleinrehmühle
Horbach

Müllabfuhrtermine

Mittwoch/Donnerstag 01./02.04.2020
Papier/Biotonne

Dienstag/Mittwoch 07./08.04.2020
Restmüll/Biotonne

Donnerstag/Freitag 16./17.04.2020
Gelber Sack/Biotonne

Mittwoch/Donnerstag 22./23.04.2020
Restmüll/Biotonne

Mittwoch/Donnerstag 29./30.04.2020
Papier/Biotonne

Mittwoch/Donnerstag 06./07.05.2020
Restmüll/Biotonne

Mittwoch/Donnerstag 13./14.05.2020
Gelber Sack/Biotonne

Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Biotonnen-Entleerung grund-
sätzlich am selben Wochentag 
wie die Restmüll-, Papier- oder 
Wertstoffsammlung erfolgt (gemäß 
Abfuhrkalender) und sich ebenso 
verschiebt.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Biotonne zur 
Abfuhr bereitstellen, darauf zu achten, keine Störstoffe in die 
Biotonne zu geben.

Damit Sie die Dosierungsempfehlungen der Hersteller dieser Pro-
dukte sinnvoll anwenden können, teilen wir Ihnen den Wasserhär-
tebereich sowie den ph-Wert des Trinkwassers regelmäßig mit:

Wasserversorgungsanlage ph-Wert Grad dH Härte-
bereich

Marktleugast 8,5 4,33 1
Hohenberg 7,7 5,34 1
Zweckverband
Walberngrüner Gruppe

8,4 4,74 1

Aufgrund der letzten Trinkwasseruntersuchungen vom Sep-
tember 2019 entspricht das Trinkwasser aus den obigen Ver-
sorgungsanlagen voll den Anforderungen der Trinkwasserver-
ordnung. Sie sollten in Zukunft die Dosierung der Wasch- und 
Reinigungsmittel dem Härtebereich entsprechend vornehmen. 
Dadurch können Sie Geld sparen und leisten zudem einen 
wertvollen Beitrag zum Umweltschutz.

Abfallwirtschaft

Wilde Müllablagerungen �  
an den Containern
Das ist kein Kavaliersdelikt!

Es wird darauf hingewiesen, 
dass leere Glasflaschen nicht 
neben den Glascontainern 
abgestellt werden dürfen. 
Sollte der Container bereits voll 
sein, so wird gebeten zunächst 
auf die weiteren Container 
(Standorte) auszuweichen.
Wer Müll oder Wertstoffe auf 
Straßen, Plätzen oder neben 
den dafür vorgesehenen 

Containern liegen lässt, verschmutzt nicht nur die Umwelt, 
sondern begeht eine Ordnungswidrigkeit und kann mit 
Bußgeld geahndet werden.
Auch wenn sich der Landkreis darum bemüht, die Container-
plätze sauber zu halten, werden sie immer wieder für Sperrmüll 
oder anderen Müll verwendet.
Bürger, die einen Umweltsünder bei der illegalen Beseitigung 
von Abfällen beobachten, sollten sich nicht scheuen, diesen 
der zuständigen Dienststelle (Landratsamt Abfallwirtschaft Tel. 
09221/ 707-109/ 199 oder in der Gemeinde) zu melden. Ein 
derartig umweltfeindliches und gegenüber der Allgemeinheit 
rücksichtsloses Verhalten ist weder zu beschönigen, noch zu 
entschuldigen. Die ordnungsgemäße Entsorgung von Abfällen 
ist für jeden Bürger unproblematisch und ohne nennenswerten 
Aufwand im Regelfall kostenlos möglich (Sperrmüll).
Wir weisen darauf hin, dass die Abgabe von Altglas und Weiß-
blech nur werktags in der Zeit von 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
erfolgen darf!
Die Abgabe der Altkleider darf nur in den dafür vorgesehenen 
Kleidersäcken erfolgen. Kleidersäcke des BRK sind in der Ver-
waltungsgemeinschaft Marktleugast, Neuensorger Weg 10, 
Zimmer 2 (Kasse) kostenlos erhältlich.

Altglas- und Weißblech-Container
Standorte Markt Marktleugast

Marktleugast Jahnstraße
Mannsflur am Sportplatz
Marienweiher ehem. Müllplatz - an der Kreisstraße

Richtung Stammbach
Hohenberg Parkplatz am Sportheim
Tannenwirtshaus neue Betriebszufahrt Firma Kufner
Neuensorg am Salzsilo

an der Zufahrt zum Wald-Sportplatz
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Termine für stationäre Schadstoffannahme für Haushalte

Sa., 04.04.2020
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr Industriegebiet

„Am Goldenen Feld“,
Kulmbach
neben der Müllumladestation

Sa., 09.05.2020
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr Industriegebiet

„Am Goldenen Feld“,
Kulmbach
neben der Müllumladestation

Sa., 06.06.2020
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr Industriegebiet

„Am Goldenen Feld“,
Kulmbach
neben der Müllumladestation

Sa., 04.07.2020
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr Industriegebiet

„Am Goldenen Feld“,
Kulmbach
neben der Müllumladestation

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließung
Björn Gottszky und Julia Beierlein, beide wohnhaft in Markt-
leugast, haben am 20.03.2020, in Marktleugast, die Ehe 
geschlossen.

Sterbefälle
Katharina Adelgunde Gareiß, geb. Klier, zuletzt wohnhaft in 
Heinersreuth 11, 95355 Presseck, ist am 28.02.2020, in Markt-
leugast, verstorben.

Walter Dieter Max Vießmann, zuletzt wohnhaft in Grafengehaig, 
Mesethmühle 1, 95356 Grafengehaig, ist am 29.02.2020, in 
Grafengehaig, verstorben.

                        Neues aus der
                        Bücherei

Herzlich willkommen
in der Gemeindebücherei Marktleugast

Das Buch und der Leser –
sie stehen immer im Mittelpunkt!

Unsere Bücherei in Marktleugast hat den Anspruch,
alle Bevölkerungsschichten anzusprechen und ist dabei

zugleich ein Ort der sozialkulturellen, ehrenamtlichen Gemein-
dearbeit.

Öffnungszeiten: mittwochs von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Während der Schulferien bleibt die Bücherei geschlossen!

Die Ausleihe ist kostenlos!

Über Ihren Besuch und Ihr Interesse würden wir uns sehr 
freuen.

Ihre Büchereileitung
Gabi Schickgramm

Sammelstelle für Kühlgeräte und Elektroschrott  
aus Haushalten

Es besteht die Möglichkeit, an der Dauersammelstelle des 
Landkreises bei der Firma Drechsler Umweltschutz KG, 
Von-Linde-Straße 6 in Kulmbach, unbrauchbare Kühlgeräte 
und Elektroschrott abzugeben.
Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag 07.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr

Problemmüllsammlung aus Haushaltungen

Die nächsten Termine in der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktleugast:
Sa., 25.04.2020
10.30 Uhr bis 11.00 Uhr ehemaliges Gasthaus Witzgall,

Walberngrün
11.30 Uhr bis 12.00 Uhr früherer Schulhof, Neuensorg

Sa., 20.06.2020
07.30 Uhr bis 08.00 Uhr Parkplatz Gemeindehaus,

Hohenberg
08.30 Uhr bis 09.00 Uhr Parkplatz, Marienweiher

Sa., 25.07.2020
10.30 Uhr bis 11.00 Uhr Feuerwehrhaus/Containers-

tandort, Horbach
11.30 Uhr bis 12.00 Uhr Bushaltestelle am Dorfteich, 

Mannsflur

Sa., 22.08.2020
10.00 Uhr bis 10.30 Uhr Parkplatz Kirche, Tannenwirtshaus
11.00 Uhr bis 11.30 Uhr Schulbushäuschen, Grünlas
12.00 Uhr bis 12.30 Uhr gegenüber Bushaltestelle,

Schlockenau

Die Annahme von haushaltsüblichen 
Mengen Problemmüll an dieser Sam-
melstelle ist - mit Ausnahme von Altöl, 
Autobatterien und Autoreifen - für 
Haushaltungen kostenlos.
Nehmen Sie bitte Rücksicht auf unsere 

Kinder und die Umwelt. Geben Sie Ihren Problemmüll nur in 
die Hände der Fachleute vor Ort und stellen Sie bitte niemals 
Abfälle unbeaufsichtigt oder außerhalb der Sammelzeiten ab.
Sonderabfälle aus dem nicht-privaten Bereich (Gewerbe, 
Handwerksbetriebe, Handel, Dienstleister, öffentliche Einrich-
tungen, usw.) können im Rahmen der Problemmüllsammlungen 
für Haushaltungen NICHT angenommen werden. Auskünfte 
über die Entsorgungsmöglichkeiten für Sonderabfälle aus dem 
nicht-privaten Bereich gibt die Abfallberatung des Landkreises 
unter den Telefonnummern 0 92 21 / 707-109 (Frau De Meyer), 
-151 (Frau Flieger) oder -199 (Herr Zenk).

Wenn Sie auf einem Behältnis eines der oben abgebilde-
ten Symbole finden, enthält es gefährliche Substanzen, die in 
jedem Fall als Problemmüll behandelt werden müssen!
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Traditionelle Chinesische Medizin (TCM) anschauend erklärt
TCM ist ein 5.000 Jahre altes Gesundheitskonzept. Erfahren 
Sie interessantes über die TCM Grundlagen, Ernährung nach 
5 Elementen, wie wir durch gezielte Übungen unser Qi in Fluss 
bringen. Was es mit den 5 Wandlungsphasen: Holz, Feuer, 
Erde, Metall, Wasser auf sich hat und wie wichtig das Gleich-
gewicht von Yin und Yang in unserem Körper ist. Wir selbst 
sind unsere größte Energiequelle. Wie bestimmte Bewegungen 
uns in Schwung halten und wieder ins körperliche Gleichge-
wicht bringen können. Einfache Übungen zum Nachmachen 
runden den Vortrag ab.
Kursleiterin: Gesundheitspraktikerin Birgit Fiedler
1 Abend, Dienstag von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Termin: Dienstag, 16. Juni 2020
Gebühr: 13,00 €
Ort: Bürgersaal Marktleugast

Positives Denken: Wie lenke ich meine Gedanken um?
Geführte Meditation mit anschließendem Workshop. Denken ist 
geprägt durch unsere Erziehung, Bildung, Erfahrungen und die 
Umwelt.
Wie kann ich meine Gedanken lenken und schon im Ansatz 
positiv gestalten? Ist für mich das Glas halb voll oder halb leer?
Hier spielen Schlagwörter wie Dankbarkeit, Toleranz, Akzep-
tanz und Loslassen eine große Rolle, Freude und Lachen gehö-
ren natürlich auch dazu.
Lernen Sie in diesem Workshop, den Ansatz des positiven Den-
kens.
Bitte mitbringen: Matte, Decke, Kissen. Bequeme Kleidung ist 
von Vorteil.
Skript kann für ca. 1,50 € erworben werden.
Kursleiterin: Karin Wagner, Heilpraktikerin beschränkt auf das 
Gebiet der Psychotherapie, Psychologischer Coach, ÜL-AT 
und PMR
1 Abend, Donnerstag von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Termin: Donnerstag, 9. Juli 2020
Gebühr:

4 Teilnehmer 25,00 € pro Teilnehmer
6 Teilnehmer 17,50 € pro Teilnehmer
8 Teilnehmer 13,50 € pro Teilnehmer
Ort: Bürgersaal Marktleugast

Macht der Worte – von einengenden Denk- und 
Sprachgewohnheiten zu achtsamer Kommunikation
Der Kurs will zum Nachdenken über eigene Denkweisen, 
Worte und Kommunikation anhand verschiedener Modelle von 
renommierten Wissenschaftlern sowie Trainern und anhand von 
Anwendungsbeispielen anregen. 
Hierbei werden interessante Erkenntnisse der Hirnforschung 
mit einbezogen. Unser Orientierungssystem wird oft durch 
bewusst und unbewusst gelernte Denkweisen gesteuert. Wie 
kann ich Denkfallen – z.B. perfektionistisches Denken, Katas-
trophendenken (wenn ich das nicht schaffe, dann…), Gedan-
kenlesen (er hat mich absichtlich nicht bemerkt) – erkennen 
und durch positive Denkart ersetzen?
Erweitern Sie bewusst Ihren positiven Wort-Schatz. Die Thema-
tik des Kurses ist sowohl für den Alltag als auch für den Beruf 
interessant.
Kursleiterin: Sibylle Huth
1 Abend, Mittwoch von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Termin: Mittwoch, 28. Oktober 2020
Gebühr: 17,00 €
Ort: Bürgersaal Marktleugast

Vorweihnachtliche Meditation mit Klangschalen
Entdecken und erleben Sie die sanfte, stresslösende Kraft der 
Klangschalen. Losgelöst von Stress und Hektik des Alltags 
können Sie in Ihre Mitte gelangen und Ruhe und Kraft tanken!
Bitte mitbringen: Matte, Decke, Kissen und bequeme Kleidung.
Kursleiterin: Karin Wagner, Heilpraktikerin beschränkt auf das 
Gebiet der Psychotherapie, Psychologischer Coach, ÜL-AT 
und PMR
1 Vormittag, Samstag von 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr

                        Neues aus der
                        Volkshochschule

Programm 2020
Sport & Gesundheit
„Schmerzfrei dank sanftem Daumendruck“ – 
Die Dorn-Anwendung:
Volkskrankheit Rückenbeschwerden
Ca. 8 Millionen Menschen in Deutschland haben Beschwerden, 
viele davon sind nicht spezifisch, das heißt haben keine wirk-
liche Ursache. Wer möchte nicht schmerzfrei leben, Spaß am 
Leben haben und das tun, was er wirklich möchte, ohne Ein-
schränkungen durch Schmerzen?
Mein Vortag bietet einen kurzen Überblick über die Methode 
Dorn. Denn länger andauernde Verschiebungen der Wirbel-
körper können zu Hexenschuss, Bandscheibenvorfällen oder 
Ischiasbeschwerden führen.
Durch sanften Daumendruck kann die Methode Dorn schnell 
Linderung verschaffen.
Nach dem Vortrag erfolgt eine Behandlungsdemonstration und ein-
fache Selbsthilfeübungen werden gezeigt und gemeinsam geübt.
Jeder Teilnehmer bekommt die Übungen per Handout mit nach 
Hause.
Bitte bringen Sie mit: eine Gymnastikmatte und 4 Bücher, egal 
welcher Art.
Kursleiterin: Susann Schaller vom Vital-Studio
1 Abend, Dienstag von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Termin: Dienstag, 21. April 2020
Gebühr:

5 Teilnehmer 25,00 € pro Teilnehmer
6 Teilnehmer 21,00 € pro Teilnehmer
8 Teilnehmer 16,00 € pro Teilnehmer
10 Teilnehmer 13,00 € pro Teilnehmer
Ort: Bürgersaal Marktleugast

Die Atlaskorrektur nach René-Claudius Schümperli
Der Atlas trägt nicht nur den Kopf, sondern ist, wenn er sich 
nicht in der normalen Lage befindet, verantwortlich für eine 
ganze Anzahl schmerzhafter Beschwerden und Erkrankun-
gen. Seit 1996 ist es nun möglich, den Atlas mit einer einzigen 
Anwendung in seine natürliche Lage zurückzubringen. Mit 
dieser Korrektur beginnt für Körper, Seele und Geist ein Pro-
zess der Selbstheilung und Regeneration. Auch das Gehirn 
kann endlich ungestört arbeiten und der gesamte menschli-
che Organismus besser funktionieren. Zudem können andere 
Behandlungen und Therapien durch die korrigierte Lage des 
Atlas‘ ihre Wirkung besser entfalten.
Kursleiterin: Silvia Elisabeth Gumbrecht
1 Abend, Mittwoch von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Termin: Mittwoch, 29. April 2020
Gebühr: 9,00 €
Ort: Bürgersaal Marktleugast

Stärke Deine innere Widerstandskraft
Wir alle brauchen Resilienz (psychische Widerstandskraft), um 
mit den unterschiedlichen Herausforderungen in unserem Leben 
– in privaten und beruflichen Bereichen – umgehen zu können, so 
dass wir ein erfülltes und glückliches Leben führen.
Resilienz lässt sich ein Leben lang weiterentwickeln. Erfahren Sie, 
wie Sie Ihre Widerstandskraft stärken können. Es gibt Strategien, 
z.B. „7 Schlüssel für mehr innere Stärke“ nach Heller, sowie inte-
ressante Modelle von weiteren namhaften Wissenschaftlern und 
Coaches. Sie werden im Kurs Grundlagen und Grundideen der 
Resilienzforschung kennenlernen. Erkenntnisse der Hirnforschung 
werden hierbei mit einbezogen sowie praktische Übungen.
Kursleiterin: Sibylle Huth
1 Abend, Mittwoch von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Termin: Mittwoch, 6. Mai 2020
Gebühr: 17,00 €
Ort: Bürgersaal Marktleugast
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Mode & Style
„Style – Image – Farbe – Frisur“
„Kleide Dich stets für die Position, die Du willst – nicht für die, 
die Du schon hast“ (Giorgio Armani). Verzichten Sie nicht län-
ger auf Komplimente! Stilbruch statt Harmonie, Kontraste statt 
Ton-in-Ton. Das geht in jedem Alter!
Lassen Sie sich in diesem Workshop verzaubern. In der Mode 
geht es um Phantasie, Spannung und Überraschung, nicht 
um Regeln. Outfits wirken im Internet oft sehr schön, aber wie 
sehen diese an Ihnen selbst aus? Mode steht nicht allein für 
Kleidung, sondern auch für Accessoires, Frisur (hier wird ein 
Haarschnitt verlost!), Brille und natürlich für ein strahlendes, 
persönliches und typgerechtes Make-up, welches wir im Kurs 
erarbeiten wollen. Lassen Sie uns auch Ihren Kleiderschrank 
mit einigen praktischen, wertvollen Tipps gestalten.
Informationen über die Typberatung erhalten Sie während des 
Kurses. Bitte bringen Sie mit: einen Stellspiegel, Pinsel (falls 
vorhanden) und gerne ein paar (unsichere) Kleidungsstücke. 
Der Kostenbeitrag (5,00 € ) für Materialien wird direkt im Kurs 
eingesammelt.
Kursleiterin: Elke Fröba-Jakob
1 Abend, am Montag von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Termin: Montag, 22. Juni 2020
Gebühr:

5 Teilnehmer 30,00 € pro Teilnehmer
6 Teilnehmer 25,00 € pro Teilnehmer
8 Teilnehmer 20,00 € pro Teilnehmer
10 Teilnehmer 16,00 € pro Teilnehmer
Ort: Bürgersaal Marktleugast

Kunst & Kreativität
Tusche- und Aquarellkurs
für Anfänger und Fortgeschrittene
Im Aquarellkurs für Anfänger und Fortgeschrittene probieren 
wir uns mit Aquarellfarben und beschäftigen uns mit den mög-
lichen Mal- und Mischtechniken. Motivwünsche- und -vorlagen 
können gerne zum Kurs mitgebracht werden!
Gerne darf jeder teilnehmen, der Spaß am Malen hat. Mitzu-
bringen sind eigene Materialien und Malutensilien, wenn vor-
handen. Alles Weitere wird von der Kursleitung gestellt.
Kursleiterin: Pubea Jaksarn, Rückfragen gerne unter  
Tel. 0151/ 26417770
4 Abende, jeweils Mittwoch von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Termine: Mittwoch, 23. September 2020, Mittwoch, 30. Sep-
tember 2020, Mittwoch, 7. Oktober 2020, und Mittwoch, 14. 
Oktober 2020
(abhängig von den Teilnehmern kann es zu Terminver-
schiebungen kommen)
Gebühr: 22,00 €
Ort: Grund- und Mittelschule Marktleugast

Anmeldungen und Kursgebühren
• Die Anmeldungen für Kurse nimmt die Verwaltungsgemein-

schaft Marktleugast, Neuensorger Weg 10, Tel. 09255/947-
0, entgegen. Bitte melden Sie sich bis spätestens 14 
Tage vor Kursbeginn an.

• Die Kursgebühr ist bei der Anmeldung zu entrichten bzw. 
auf folgendes Konto des Marktes Marktleugast zu über- 
weisen:
IBAN: DE93771500000000036 376,
BIC: BYLADEM1KUB.

• Es wird darauf hingewiesen, dass auch telefonische Anmel-
dungen verbindlich sind, und dass bei einem unentschul-
digten Nichterscheinen die Gebühren zu entrichten sind.

• Ein Kurs findet in der Regel statt, wenn sich mindestens 10 
Teilnehmer angemeldet haben. Sollten sich für einen Kurs 
nicht wenigstens 10 Hörer eingeschrieben haben, ist die 
Durchführung im Einzelfall mit der Leitung der Volkshoch-
schule abzusprechen. Bei Unterbelegung können Kurse 
nur durchgeführt werden, wenn die Hörer mit der Entrich-
tung eines Zuschlages einverstanden sind.

Termin: Samstag, 21. November 2020
Gebühr:

5 Teilnehmer 21,00 € pro Teilnehmer
7 Teilnehmer 15,00 € pro Teilnehmer
9 Teilnehmer 12,00 € pro Teilnehmer
Ort: Bürgersaal Marktleugast

Dehn- und Streckübungen für Senioren  

mit Progressiver Muskelentspannung
Der Körper und seine einzelnen Körperpartien sollen durch 
Dehnen und Strecken von Kopf bis Fuß wieder mehr gespürt 
werden. 
Alle Übungen werden langsam und mit Bedacht ausgeführt, 
ohne Schmerzgrenzen zu überschreiten und nur soweit sie kör-
perlich schmerzfrei möglich sind. Ergänzt werden diese Übun-
gen durch progressive Muskelentspannung nach Jacobsen.
Bitte mitbringen: Matte, Decke, Kissen und bequeme Kleidung.
Kursleiterin: Karin Wagner, Heilpraktikerin beschränkt auf das 
Gebiet der Psychotherapie, Psychologischer Coach, ÜL-AT 
und PMR
1 Vormittag, Samstag von 10.15 Uhr bis 11.15 Uhr
Termin: Samstag, 21. November 2020
Gebühr:

5 Teilnehmer 21,00 € pro Teilnehmer
7 Teilnehmer 15,00 € pro Teilnehmer
Ort: Bürgersaal Marktleugast

Tanz & Musik
Spaß am Tanzen – Tanzen für Anfänger & Wiedereinsteiger
Dieses Angebot richtet sich an alle Paare, bei denen entweder 
beide oder auch nur ein Partner geringe oder gar keine Kennt-
nisse beim Tanzen haben.
Hier werden grundsätzliche Kenntnisse im Walzer, im langsa-
men Walzer, im Discofox und im Foxtrott/Slowfox vermittelt, also 
die Tänze, die Sie wahrscheinlich am häufigsten brauchen wer-
den.
Kleine Nachricht für unsere Herren: Tanzen macht richtig Spaß! 
Seid mutig, probiert es aus!

Kursleiter: Josef Lies
10 Abende, jeweils Samstag von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Beginn: Samstag, 12. September 2020
Gebühr:

6 Paare 170,00 € pro Paar
8 Paare 130,00 € pro Paar
10 Paare 106,00 € pro Paar
12 Paare 90,00 € pro Paar
Ort: Gemeindesaal Hohenberg

Spaß am Tanzen – Tanzen für Fortgeschrittene
Wenn Sie denken, grundlegende Kenntnisse im Walzer, im 
langsamen Walzer, im Discofox und im Foxtrott/Slowfox zu 
haben, vertiefen wir diese gerne. 
Was halten Sie von folgender Aussage? Es ist besser, in eini-
gen Tänzen, die man fast immer brauchen kann, gute Fertigkei-
ten zu haben, als von vielen Tänzen nur den Namen zu kennen.
Kleine Nachricht für unsere Herren: Dieser Kurs möchte Ihnen 
vermitteln, dass der Herr beim Tanzen führt – dann macht tan-
zen erst richtig Spaß!

Kursleiter: Josef Lies
10 Abende, jeweils Samstag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Beginn: Samstag, 12. September 2020
Gebühr:

6 Paare 170,00 € pro Paar
8 Paare 130,00 € pro Paar
10 Paare 106,00 € pro Paar
12 Paare 90,00 € pro Paar
Ort: Gemeindesaal Hohenberg
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Der Bürgermeister des Marktes 
Marktleugast informiert

Seit über 100 Jahren Qualität  
für höchste Ansprüche
Die Weberei Rödel produziert jetzt seit 30 Jahren 
Maschinenputztücher in Marienweiher

Gemeinsam stellte sich die Familie Rödel zusammen mit den 
langjährigen Mitarbeiterinnen und Gästen der Kamera. Unser 
Bild zeigt (vorne von links) Edith Koch, Lydia Moschko, Fe Bur-
zik, Irmgard Rödel und Udo Streibelt sowie (hinten von links) 
Jennifer Rödel, Egid Rödel, Norbert Turbanisch, Bürgermeister 
Franz Uome, Karin Gundlach sowie Elvira und Ambros Rödel.
Die Weberei Rödel zuerst in Marktleugast und später in Mari-
enweiher ansässig, blickt auf eine über 100-jährige Tradition 
sowie Qualität für höchste Ansprüche zurück. Nachdem die 
Betriebsstätte im Hauptort der Marktgemeinde zu klein wurde, 
ist sie vor über 30 Jahren in Marienweiher neu errichtet und 
im Jahr 2007 erweitert worden. Senior Egid Rödel leitete die 
Weberei über25 Jahre, die sein Sohn Ambros jetzt zusammen 
mit seiner Ehefrau Elvira erfolgreich weiterführt. Nicht nur die 
30-jährige Produktion, sondern auch drei Betriebsjubiläen der 
Mitarbeiter, waren für die Familie jetzt ein gebührender Grund, 
um zum Feiern in den Gasthof „Klosterbräu“ einzuladen. Musi-
kalisch umrahmten die Saitenpfeifer aus ORML den festlichen 
Abend. Edith Koch arbeitet 30 Jahre in der Weberei Rödel. 
Bereits 25 Jahre ist Lydia Moschko im Unternehmen tätig und 
Fe Burzik 15 Jahre.
Die Glückwünsche der Marktgemeinde Marktleugast sowie 
ihrer Bürgerinnen und Bürger überbrachte Erster Bürgermeis-
ter Franz Uome und bedankte sich bei der Unternehmer-Fami-
lie Rödel für die Bereitstellung von über 10 Arbeitsplätzen. 
Das Gemeindeoberhaupt schaute auf einen bodenständigen 
Betrieb, der im Laufe der Jahre viele Menschen beschäftigte. 
Franz Uome lobte die Weberei Rödel zudem als guten Gewer-
besteuerzahler und gratulierte den drei Mitarbeiterinnen zu 
ihrer langjährigen Firmentreue.
kpw

• Im Normalfall werden die Kurse in der Grund- und Mittel-
schule Marktleugast, Neuensorger Weg 10, abgehalten. 
Hörergebühren können auf Antrag nur erstattet werden: bei 
dauerndem Wegzug oder bei ärztlich bescheinigter länge-
rer Erkrankung, die eine ordnungsgemäße Weiterführung 
des Kurses nicht mehr ermöglicht.

• Erhalten Sie von uns keine Nachricht, findet der Kurs in 
jedem Fall statt!

• Haftung: Für Unfälle und Eigentumsverluste übernimmt die 
Volkshochschule keine Haftung. Die Volkshochschule über-
nimmt insbesondere keine Haftung bei Gesundheitsschä-
den, die sich aus der Teilnahme an Gymnastik o.ä. gesund-
heitsbezogenen Veranstaltungen ergeben.

Leiter der VHS Marktleugast
Erster Bürgermeister Franz Uome

Anmeldungen:
Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast
Stefanie Rau
Neuensorger Weg 10
95352 Marktleugast
Telefon 09255/947-0
Telefax 09255/947-50
E-Mail: poststelle@marktleugast.de

Verwaltungsgemeinschaft aktuell

Beschränkung des Publikumsverkehrs 
in der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktleugast
aufgrund des Corona-Virus
Die Verwaltung bleibt bis auf weiteres 
für den Publikumsverkehr geschlossen!
Die wichtigste Maßnahme zur Eindämmung des Corona-Virus ist 
die Vermeidung von Sozialkontakten, deshalb bleibt die Verwal-
tung bis auf weiteres für den Publikumsverkehr geschlossen.
Gemeinschaftsvorsitzender Franz Uome appelliert deshalb an 
die Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinden Marktleugast 
und Grafengehaig, ihre Anliegen, die Verwaltung betreffend, 
telefonisch, elektronisch oder postalisch an die Mitarbeiter der 
Verwaltung heranzutragen.
„Wir müssen unseren Parteiverkehr leider erheblich beschrän-
ken. Dies tun wir zum Schutz aller Bürgerinnen und Bürger, um 
die Verbreitung des Corona-Virus so gut wie möglich einzu-
dämmen,“ so der Gemeinschaftsvorsitzende:
„Bitte sehen Sie derzeit von Besuchen im Verwaltungsgebäude 
ab und kontaktieren Sie unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter zunächst telefonisch oder per E-Mail.“
Alle Bearbeitungen werden möglichst ohne persönlichen Kontakt 
abgewickelt.
Sofern in zwingenden Fällen ein persönlicher Kontakt erforder-
lich ist (etwa bei Beurkundungen) sollte dieser Termin vorab 
telefonisch vereinbart werden und bei der Durchführung auf 
das zeitlich notwendige Maß beschränkt werden. Außerdem 
sollte, wenn möglich, ein Abstand zwischen den Personen von 
ca. 1,50 m eingehalten werden.

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 



Mitteilungsblatt Marktleugast und Grafengehaig	 - 12 -	 Nr. 4/20

Einkaufsdienst
für ältere und kranke Bürgerinnen und Bürger 
im Markt Marktleugast
Die Marktgemeinde Marktleugast richtet einen Einkaufsdienst 
für Ältere und Kranke ein, die wegen der Corona-Infektions-
gefahr ihre Einkäufe nicht mehr selbst erledigen können oder 
wollen. Gesucht werden jüngere Bürgerinnen und Bürger, die 
ehrenamtlich bereit sind, im Gemeindegebiet für die soge-
nannte Hauptrisiko-Gruppe Besorgungen zu erledigen. 
Wer seine Hilfe anbieten will oder Unterstützung bei Besor-
gungen braucht, wird gebeten, sich im Rathaus Marktleugast, 
werktags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, unter der Telefonnum-
mer 09255/ 9470 anzumelden. Die ehrenamtlichen Helfer wer-
den natürlich in ihre Aufgabe eingewiesen, um höchstmögli-
chen Schutz für alle Beteiligten zu gewährleisten. 
„Aktuell gibt es noch keinen Fall, bei dem eine Bürgerin oder 
ein Bürger unserer Gemeinde mit dem Coronavirus infiziert ist, 
doch wir wollen Vorsorge leisten und unseren Bürgerinnen und 
Bürgern der Risikogruppe Hilfe anbieten“, sagt Bürgermeister 
Franz Uome.
„Ich zähle auf die Hilfe unserer jungen Bevölkerung. Wir sind 
eine starke Gemeinschaft in Marktleugast, die gegenseitig auf 
sich zählen kann. Vielen herzlichen Dank im Voraus für jeden 
einzelnen, der sich jetzt engagiert. Vergelt’s Gott.“

Junger Mitbürger Jonas Schramm 
begrüßt

Unser Bild zeigt (von links) Mama Tina Heise mit Jonas, Papa 
Michael Schramm und Bürgermeister Franz Uome.
Erster Bürgermeister Franz Uome ließ es sich nicht nehmen, 
persönlich seinen jungen Mitbürger Jonas Schramm im Kreise 
der Bürgerschaft der Marktgemeinde Marktleugast zu begrü-
ßen. Franz Uome beglückwünschte die Eltern Tina Heise und 
Michael Schramm zur Geburt ihres Sohnes und wünschte ihnen 
verbunden mit einem Geschenk für die Zukunft alles Gute.

Helmut Fechner feierte 80. Wiegenfest

Unser Bild zeigt den Jubilar Helmut Fechner (2. von rechts) mit 
(von links) Bürgermeister Franz Uome, Tochter Regina Hahn, 
Ehefrau Erika und Schwiegertochter Andrea Fechner.
Seinen 80. Geburtstag feierte Helmut Fechner in Marktleugast 
im Kreise seiner Geschwister, Verwandten sowie Bekann-
ten. Für die Kirche überbrachte Pfarrerin Susanne Sahlmann 
die besten Glücks- und Segenswünsche zum Achtzigsten. Im 
Namen der Marktgemeinde Marktleugast gratulierte Bürger-
meister Franz Uome recht herzlich zum Jubelfest. Leo Pelzl und 
Hans Hübner beglückwünschten den Jubilar zum Ehrentage 
für den Turnverein Marktleugast.

Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast, Neuensorger Weg 10 	
Eingang altes Schulhaus, 95352 Marktleugast
Tel.: (09255) 947-0, Fax: (09255) 947-50

E-Mail: poststelle@marktleugast.de, Sekretariat, Zimmer 4

Verantwortlich für den Inhalt:
für den Markt Marktleugast:  
Franz Uome, Erster Bürgermeister und Gemeinschaftsvorsitzender
für den Markt Grafengehaig: 
Werner Burger, Erster Bürgermeister und 
stv. Gemeinschaftsvorsitzender
Verlag, Anzeigenverwaltung 
und technische Gesamtherstellung:
LINUS WITTICH Medien KG
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim
Tel.: 09191/7232-0
Fax: 09191/7232-30 (Anzeigen)
E-Mail: info@wittich-forchheim.de
Internet: http://www.wittich.de
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Die Marktgemeinde Marktleugast richtet 
einen Einkaufsdienst für Ältere und Kranke ein, 

die wegen der Corona-Infektionsgefahr 
ihre Einkäufe nicht mehr selbst 
erledigen können oder wollen. 

 

Gesucht werden jüngere Bürgerinnen und Bürger, 
die ehrenamtlich bereit sind, 

im Gemeindegebiet 
für die sogenannte Hauptrisiko-Gruppe 

Besorgungen zu erledigen. 
 

Wer seine Hilfe anbieten will oder 
Unterstützung bei Besorgungen braucht, 

wird gebeten, sich im Rathaus Marktleugast, 
werktags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
unter der Telefonnummer 09255/ 9470, 

anzumelden. 
 

Die ehrenamtlichen Helfer werden natürlich 
in ihre Aufgabe eingewiesen, 
um höchstmöglichen Schutz 

für alle Beteiligten zu gewährleisten. 
 

Ihr Erster Bürgermeister Franz Uome 
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Aus der Sitzung des  
Bau- und Umweltausschusses
am 23. März 2020
An der Tür des Bürgersaales informierte folgendes Schreiben 
über die anberaumte Tagesordnung:
„Beschließender Bau- und Umweltausschuss
Die für den heutigen Montag, den 23. März 2020, anberaumte 
Sitzung des Marktgemeinderates wurde zum Schutz vor der 
weiteren Verbreitung des neuartigen Coronavirus kurzfris-
tig abgesagt. Stattdessen tagt der beschließende Bau- und 
Umweltausschuss, der wesentlich kleiner in der Zusammen-
setzung ist und genügend Abstand zwischen den Teilnehmern 
gewährleistet werden kann. 
Für die Sitzungen gilt der Grundsatz der Öffentlichkeit. Sie kön-
nen gerne teilnehmen, aber bitte halten Sie einen Mindestab-
stand von 1,5 Metern zu den Teilnehmern ein!“

Einziger Tagesordnungspunkt der öffentlichen Sitzung ist ein 
Bauantrag zum Bau eines Einfamilienhauses in Marktleugast: 
Die Bauherren Johannes Schott und Katharina Biener planen 
den Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage im 
rechtsgültigen Bebauungsplan „Nord-West“. 

Der Bau- und Umweltausschuss stimmte dem Bauantrag 
zum Bau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf dem 
Grundstück Bergstraße 15 mit den erläuterten Befreiungen ein-
mütig zu.

Der Bau- und Umweltausschuss beschloss folgende Auftrags-
vergaben für den Neubau der „Arztpraxis mit Begegnungs-
haus“:
Mit der Fachplanerleistung „Energieberatung/Lüftung“ und 
der Fachplanerleistung „Akkustik“ beauftragte der Bau- und 
Umweltausschuss das Ingenieurbüro Makowka, Hohe Eiche 
10, 95517 Seybothenreuth.
Mit der Fachplanerleistung „Statik/Tragwerk“ beauftragte der 
Bau- und Umweltausschuss das Ingenieurbüro Hilmar Schmidt, 
Lichtenfelser Straße 50 a, 95326 Kulmbach.
Mit der Fachplanerleistung „Elektrotechnische Planung“ wurde 
das Elektroplanungsbüro 3Plan, 95326 Kulmbach, beauftragt.
Den Auftrag für die Fachplanerleistung „Brandschutz“ erhielt 
das Ingenieurbüro iplan gmbh, Kurt-Schumacher-Str. 21, 
95326 Kulmbach, und den Auftrag für die Fachplanerleistung 
„Baugrunduntersuchung“ die Firma GeoConsult Nordbayern 
GmbH, Blaich 4, 95326 Kulmbach.
kpw

Markt Marktleugast aktuell

 

 
 
 
 

 
Unsere Dog-Stationen 
im Markt Marktleugast 

 

Marktleugast 
 in der Weststraße Nähe Netto-Markt 
 in der Weststraße Richtung Mannsflur 
 in der Jahnstraße 
 am Unteren Anger 
 in der Webergasse 
 am Hohenberger Weg 

 

Marienweiher 
 am Zechteich 

 

Mannsflur 
 am Marktleugaster Weg 
 in Baiersbach 

 

Traindorf 
 Fußgängerweg auf Tannenwirtshaus 

 

Neuensorg 
 Vorderrehberg vor der Unterführung 

 

Hohenberg 
 am Rad- und Fußweg Richtung 
   Dreschersreuth 

 

Baustellengespräch:
Arztpraxis mit Begegnungszentrum
Nach dem Marktgemeinderatsbeschluss vom 24. Februar, 
auf dem Grundstück Kulmbacher Straße 7, wo das ehemalige 
Pezoldhaus gestanden hat, ein Begegnungszentrum mit Arzt-
praxis zu errichten, haben sich Bürgermeister Franz Uome, 
Geschäftsstellenleiter Michael Laaber, der Marktleugaster Arzt 
Josef Schmidt und die beiden künftigen Ärztinnen Dr. Nata-
scha von Schau und Dr. Carola Klein bei Schneetreiben vor Ort 
getroffen, um sich von Architekt Tino Heß anhand der 
erstellten Pläne den vorgesehenen Bauablauf erklä-
ren zu lassen. 
„Mit dem Beschluss zum Bau einer Arztpraxis mit 
Begegnungszentrum wurde ein Meilenstein mit weit-
reichender Signalwirkung in die zukünftige Entwick-
lung unserer Marktgemeinde gesetzt“, freut sich Bür-
germeister Franz Uome über einen der wichtigsten 
Beschlüsse während seiner nun fast sechsjährigen 
Amtszeit, „damit sichern wir langfristig die ärztli-
che Versorgung im Oberland und mit dem Bau des 
Begegnungszentrums entsteht ein Treffpunkt für Alt 
und Jung, der ideal alle Generationen miteinander 
verbindet.“ Uome dankte dem Marktleugaster Arzt 
Josef Schmidt für die großen Bemühungen, dass er 
für seine Arztstelle in Dr. med. Natascha von Schau 
eine Nachfolgerin gefunden hat, die später gemein-
sam mit Dr. med. Carola Klein die Praxis in den neuen 
Räumen führen wird. Alle drei Mediziner hätten an der 
Verwirklichung des Projekts entscheidend mitgewirkt. 
Einen Dank richtete der Bürgermeister auch an Ingrid 
Schreiner von der Regierung von Oberfranken für die 
außerordentlich gute Zusammenarbeit.
Helmut Engel

Unser Bild zeigt (von links) Geschäftsstellenleiter Michael Laaber, Dr. 
med. Carola Klein, Arzt Josef Schmidt, Dr. med. Natascha von Schau, 
Architekt Tino Heß und Bürgermeister Franz Uome.
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Anlage 17 Teil 1 (zu § 92 GLKrWO)

Der Wahlleiter der Gemeinde

Markt Marktleugast

Zutreffendes in Druckschrift ausfüllen

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses
der Wahl des Marktgemeinderats

am 15.03.2020

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 26.03.2020 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des
Marktgemeinderats festgestellt:

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 2690

Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 1854

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 27689

Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 47

2. Insgesamt sind 16 Gemeinderatssitze zu vergeben.

3. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmenzahlen und Sitze:
Ord-

nungs-
zahl

Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort) Gesamtzahl
der gültigen

Stimmen

Anzahl
der

Sitze

01 Christlich-Soziale Union in Bayern e. V. (CSU) 11103 6

07 Wählergemeinschaft Marktleugast (WGM) 6888 4

08 Freie Wähler Marktleugast e. V. (FW) 4903 3

09 Hohenberger Bürgergemeinschaft (HBG) 2881 2

10 Freie Wählergemeinschaft Neuensorg (FWGN) 1914 1

4. Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den einzelnen Wahlvorschlägen sowie deren
Simmenzahl sind in der Anlage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt.

Datum

Unterschrift

Angeschlagen am: ________________________ abgenommen am: _________________________
(Amtsblatt, Zeitung)

Veröffentlicht am: _________________________ im _____________________________________

Wahl des Marktgemeinderats Marktleugast
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Anlage 17 Teil 2 (zu § 92 GLKrWO)

Der Wahlleiter der Gemeinde

Markt Marktleugast

Zutreffendes in Druckschrift ausfüllen

Anlage zur
Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses

der Wahl des Marktgemeinderats
am 15.03.2020

Wahlvorschlag Nr. 01 Kennwort Christlich-Soziale Union in Bayern e. V. (CSU)

Der Wahlvorschlag hat 6 Sitze erhalten.

Die nachfolgend unter Nr. 1 bis 6 genannten Personen sind in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglieder.

Die übrigen Personen unter Nr. 7 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher
Stimmzahl wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

1 Döring, Martin, Dipl.-Verw.-Wirt (FH), Kriminalhauptkommissar 1407

2 Schramm, Daniel, Bankbetriebswirt 1345

3 Purucker, Oswald, Sparkassenbetriebswirt 1030

4 Witzgall, Klaus-Dieter, Kreisgeschäftsführer 910

5 Hartenberger, Marc, Dipl.-Verw.-Wirt (FH), Erster Polizeihauptkommis-
sar

534

6 Schoberth, Margareta, Studiendirektorin a. D. 501

Listennachfolger:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

7 Uome, Franz, Sparkassenkaufmann i. R. 1903

8 Suttner, Markus, Dipl.-Bankbetriebswirt (BC) 496

9 Buß, Alexander, Ingenieur 442

10 Ströhlein, Uwe, Kaufmännischer Angestellter 425

11 Thomas, Karin, Fremdsprachenkorrespondentin 415

12 Kögler, Hans, Betriebsleiter 405

13 Köhler, Stefan, Dipl.-Ing. (FH), Oberbauleiter 360

14 Weber, Valerie, Studentin 348

15 Föhn, Laurenz, Student 300

16 Hartenberger, Regina, Dipl.-Päd. (Univ), Studienrätin 282
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Wahlvorschlag Nr. 07 Kennwort Wählergemeinschaft Marktleugast (WGM)

Der Wahlvorschlag hat 4 Sitze erhalten.

Die nachfolgend unter Nr. 1 bis 4 genannten Personen sind in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglieder.

Die übrigen Personen unter Nr. 5 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher
Stimmzahl wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

1 Volk, Norbert, Zollbeamter 1407

2 Klier, Irina, Dipl.-Ing. (TU), Versuchsingenieurin 965

3 Pezold, Hans, Dipl.-Kaufmann (FH), Landwirt 741

4 Rödel, Marco, Speditionskaufmann 618

Listennachfolger:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

5 Frisque, Georges, Apotheker 511

6 Wächter, Yves, Beamter 339

7 Greim, Manuela, Pflegefachkraft 315

8 Kempf, Siegfried, Anwendungstechniker 314

9 Biener, Sebastian, Feinwerkmechanikermeister 305

10 Hofmann, Christopher, Bachelor of Science, Pflanzenbauberater 285

11 Gareis, Markus, Polizeibeamter 240

12 Rödel, Katharina, Betriebswirtin 203

13 Kempf, Jörg, Kälteanlagenbaumeister 194

14 Weber, Markus, Werkzeugmacher 163

15 Kühn, Heiko, Betriebswirt 145

16 Hofmann, Katja, Selbständige Kauffrau 143
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Wahlvorschlag Nr. 08 Kennwort Freie Wähler Marktleugast e. V. (FW)

Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten.

Die nachfolgend unter Nr. 1 bis 3 genannten Personen sind in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglieder.

Die übrigen Personen unter Nr. 4 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher
Stimmzahl wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

1 Meisel, Reiner, Zahntechnikermeister 989

2 Dörfler, Hermann, Polizeibeamter i. R. 508

3 Röder, Setrick, Fachplaner Energie- und Gebäudetechnik 450

Listennachfolger:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

4 Buß, Marco, Fachinformatiker 414

5 Schuberth, Werner, Selbständiger Handelskaufmann 405

6 Hahn, Evelyn, Kaufmännische Angestellte i. R. 325

7 Weber, Conny, Verwaltungsangestellte i. R. 265

8 Thomas, Roland, Polizeibeamter 249

9 Wunder, Theresa, Bachelor of Arts, Studentin 223

10 Heller, Andreas, Installateur- und Heizungsbaumeister 215

11 Brand, Kevin, Elektriker 176

12 Locht, Rüdiger, Kanal- und Straßenbauer 164

13 Brand, Julian, Landschaftsgärtner 156

14 Günther, Nadine, Bürokauffrau 141

15 Kutnar, Sonja, Verwaltungsfachangestellte 124

16 Träder, Jörg, Kaufmann für Büromanagement 99



Mitteilungsblatt Marktleugast und Grafengehaig	 - 20 -	 Nr. 4/20

Wahlvorschlag Nr. 09 Kennwort Hohenberger Bürgergemeinschaft (HBG)

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten.

Die nachfolgend unter Nr. 1 bis 2 genannten Personen sind in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglieder.

Die übrigen Personen unter Nr. 3 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher
Stimmzahl wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

1 Friedrich, Clemens, Gärtnermeister 411

2 Buß, Cornelia, Beamtin 410

Listennachfolger:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

3 Arnold, André, Verwaltungsbeamter 260

4 Gradel, Ann-Kathrin, Gesundheits- und Krankenpflegerin 207

5 Friedrich, Kerstin, Steuerfachwirtin 184

6 Fürst, Franziskus, Landmaschinenmechaniker 183

7 Angles, Jessica, Gesundheits- und Krankenpflegerin 174

8 Ott, Mario, Elektriker 143

9 Schott, Matthias, Lagerist 135

10 Eder, Tino, Dipl.-Informatiker 132

11 Weiß, Yvonne, Tierarzthelferin 129

12 Hempfling, Richard, Landwirt 123

13 Ott, Fabian, Maschienbauingenieur 119

14 Fickenscher, Jürgen, Schreiner 115

15 Schramm, Daniel, Bauhofarbeiter 105

16 Heisler, Helmut, Spannrahmenführer i. R. 51
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Wahlvorschlag Nr. 10 Kennwort Freie Wählergemeinschaft Neuensorg (FWGN)

Der Wahlvorschlag hat 1 Sitze erhalten.

Die nachfolgend unter Nr. 1 bis 1 genannten Personen sind in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglieder.

Die übrigen Personen unter Nr. 2 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher
Stimmzahl wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

1 Schramm, Matthias, Postbeamter a. D. 549

Listennachfolger:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

2 Huhs, Andreas, Straßenwärter 260

3 Pittroff, Alexander, Straßenwärter 204

4 Koller, Marco, Kfz.-Technikermeister 103

5 Haas, Michaela, Kaufmännische Angestellte 100

6 Haas, Toni, Metallbauer 97

7 Pittroff, Tanja, Hauswirtschaftsmeisterin 85

8 Pittroff, Gottfried, Landwirt 80

9 Huhs, Silvia, Bürokauffrau 76

10 Schramm, Matthias, Kraftfahrzeugmechatroniker 70

11 Schramm, Lukas, Auszubildender 56

12 Gründonner, Klaus, Lagerist 56

13 Huhs, Laura, Auszubildende 54

14 Schramm, Christian, Schlosser 48

15 Haas, Sophia, Auszubildende 42

16 Schramm, Heike, Groß- u. Einzelhandelskauffrau 34
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Markt Grafengehaig aktuell

Aus der Marktgemeinderatssitzung
vom 16. März 2020
Die Schlüsselzuweisung steigt um 79.710 Euro
Im Vordergrund der Grafengehaiger Marktgemeinderatssitzung 
standen die Eckdaten zum Haushalt 2020. Erster Bürgermeister 
Werner Burger, der bei den Kommunalwahlen am für weitere 
sechs Jahre im Ehrenamt des Gemeindeoberhauptes bestätigt 
wurde, freute sich, dass die Schlüsselzuweisungen um 79.710 
Euro – von 489.150 Euro im Jahre 2019 auf 568.850 Euro, also 
16,3 Prozent, steigen. Um 10.000 Euro (20 %) auf 60.000 Euro 
steigt auch der Ansatz der Gewerbesteuer. 
An Grundsteuern A und B werden voraussichtlich 114.900 
Euro, Einkommensteuerbeteiligung 391.500 Euro, Einkommen-
steuerersatz 28.900 Euro und Beteiligung an der Umsatzsteuer 
20.500 Euro eingenommen. Auch die Kreisumlage sinkt von 
396.700 Euro im Jahr 2019 um 59.500 Euro auf 337.200 Euro, 
also 15 Prozent. Wegen anstehender Investitionen in die EDV-
Anlage steigt die zu zahlende Umlage an die Verwaltungsge-
meinschaft Marktleugast um 10.350 Euro auf 185.000 Euro. Die 
Schulden des Marktes Grafengehaig sanken von 296.081 Euro 
im Jahr 2018 am Jahresende 2019 auf 211.416 Euro.
Bürgermeister Werner Burger freute sich, dass die Jahresrech-
nung 2019 einen voraussichtlichen Überschuss von 520.000 
Euro ergibt und dadurch der Stand der allgemeinen Rücklage 
1,481 Millionen Euro beträgt. Die Finanzierung der verbleiben-
den Eigenanteile der im Bau befindlichen Projekte wird 2020 
über Rücklageentnahmen erfolgen.
Die Steuerkraft des Marktes Grafengehaig ist von 569,85 auf 
479,23 Euro je Einwohner, also 15,9 Prozent, gesunken und 
liegt damit um 40 % unter dem Landesdurchschnitt (800 Euro) 
vergleichbarer bayerischer Kommunen. Bei einer Einwohner-
zahl von 877 Personen ergibt sich eine Pro-Kopf-Verschuldung 
von 252 Euro je Einwohner – sie lag 2018 bei 535 Euro – und 
liegt somit deutlich unter dem Landesdurchschnitt. Der Hebes-
atz für die Grundsteuer A beträgt 390 % und der Grundsteuer 
B 380 %. Für die Festsetzung der Gewerbesteuer wird ein 
Hebesatz von 330 % herangezogen. 
Die Sätze der Grundsteuer A und Gewerbesteuer sollen nach 
den Worten des Bürgermeisters, Werner Burger, angepasst 
werden.
Fortgeführt wird nach dem einstimmigen Votum des Marktge-
meinderates Grafengehaig das Haushaltskonsolidierungskon-
zept. „Wir haben dies Punkt für Punkt erarbeitet sowie ergänzt 
und hoffen, dass wir auch 2020 wieder was kriegen.“
Gemeinderätin Andrea Weber fragte an, wann der Heizungs-
einbau in das Feuerwehr-Gerätehaus Eppenreuth erfolgt. Bür-
germeister Werner Burger antwortete ihr, dass dies in diesem 
Jahr mit vorgesehen ist. Der Ferngasanschluss besteht bereits 
bis ans Gebäude.

Parken an den Zufahrtswegen  
zum Sportplatz Walberngrün
Immer wieder gibt es bei Fußballspielen auf dem Sportplatz der 
SG Gösmes-Walberngrün Probleme am Sportgelände, weil die 
direkt daran vorbeiführende Kreisstraße durch Fahrzeuge aus-
wärtiger Gäste und Zuschauer zugeparkt ist. Die Funktionäre 
des Sportvereins haben sich darüber schon mehrfach beklagt, 
dass dadurch oft ein Durchkommen für Traktoren und Ret-
tungsfahrzeuge nicht mehr möglich ist, weil die Straßenbreite 
nicht ausreicht.
 Marktgemeinderat Bernd Witzgall schlug deshalb auf der Rats-
sitzung vor, dass die Sportgemeinschaft entsprechende Hin-
weisschilder anbringt, dass die Zuschauer auf der Wiese hin-
ter dem Sportplatz parken sollen. An weiter auf der Kreisstraße 
abgestellten Autos sollen Zettel mit der Aufschrift „Bitte oben 
parken!“ angehängt werden. Die Marktgemeinde Grafengehaig 
wird zusätzlich einige Parkverbotsschilder aufstellen sowie die 
Beschilderung Feuerwehrzufahrt anbringen, da sich auch das 
Walberngrüner Feuerwehr-Gerätehaus in unmittelbarer Nähe 
befindet.
kpw

Der Bürgermeister des Marktes 
Grafengehaig informiert

Erika Reinisch feierte 80. Geburtstag

Die besten Glücks- und Segenswünsche überbrachten Erika 
Reinisch (Bildmitte vorne) zum 80. Geburtstag (hinten von links) 
Enkel Andreas Frank, Bürgermeister Werner Burger, Pfarrerin 
Heidrun Hemme, Schwiegersohn Gerhard Frank mit Urenkel 
Lukas Puchta und Enkelin Simone Holthaus.
80. Geburtstag feierte Erika Reinisch aus Vordererb im Kreise 
zahlreicher Verwandter, Bekannter, Freunde und Nach-
barn. Pfarrerin Heidrun Hemme überbrachte die Glücks- und 
Segenswünsche der Evangelischen Kirchengemeinde und Bür-
germeister Werner Burger gratulierte im Namen der Marktge-
meinde Grafengehaig und wünschte der Jubilarin weiterhin viel 
Gesundheit und Gottes Segen.
Werner Burger

Ewald Titus feierte 80. Wiegenfest

Seinen 80. Geburtstag feierte in Grünlas Ewald Titus. Es kamen 
zahlreiche Freunde, Verwandte, Nachbarn und Gäste, die dem 
hilfsbereiten und beliebten Grünlaser die besten Wünsche 
überbrachten. Pfarrerin Heidrun Hemme sprach die Segens-
wünsche der Evangelischen Kirchengemeinde und Bürger-
meister Werner Burger die Glückwünsche der Marktgemeinde 
Grafengehaig aus.
Werner Burger
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Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht,

sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.

2. Timotheus 1,7

Kirchengemeinde und „Unner Lädla“ starten einen

EINKAUFSDIENST
zur Bewältigung der Corona-Krise

Bitte melden Sie sich, wenn Sie helfen können
Wir suchen jüngere Mitbürger/innen, die sich als ehrenamtliche
Einkaufshelfer/innen engagieren. 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt unter Tel. 09255/360.

Bitte melden Sie sich, wenn Sie Unterstützung benötigen
Wir stehen zusammen und unterstützen in dieser schwierigen Zeit 
unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger und Menschen, die 
wegen einer Grunderkrankung zur Coronavirus-Risikogruppe zählen.
Wir übernehmen gerne Ihre Einkäufe in „Unner Lädla“, Besorgungen 
in der Apotheke oder beim Metzger.
Bitte melden Sie sich im Pfarramt unter Tel. 09255/360. 

Ihre Evang. Kirchengemeinde Grafengehaig
Pfarrerin Heidrun Hemme und der Kirchenvorstand

Grafengehaig 
      hält zusammen

Grafengehaig
hält zusammen

Grafengehaig
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Wahl des Ersten Bürgermeisters des Marktes Grafengehaig
Anlage 18 (zu § 92 GLKrWO)

Der Wahlleiter der Gemeinde

Markt Grafengehaig

Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckschrift ausfüllen

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses
der Wahl des ersten Bürgermeisters

am 15.03.2020

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 26.03.2020 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des
ersten Bürgermeisters festgestellt:

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 751

Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 483

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 447

Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 36
Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerberinnen und Bewerber:
Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand Gesamtzahl der gültigen Stimmen

Burger, Werner, selbst. Kaufmann 411

Wirth, Erich, Bauhofarbeiter 15

Kirschenlohr, Volker, Biotechniker 7

Frisch, Martin, Techn. Angestellter 2

Goller, Jürgen, Selbst. Handelsvertreter 2

Keil, Klaus, Bauhofvorarbeiter 2

Witzgall, Bernd, Geschäftsführer 2

Beier, Stefan, Event-Manager 1

Grohmann, Ralf, Außendienstmitarbeiter 1

Göbel, Bianca, Erzieherin 1

Hubrich, Rene, Disponent 1

Scheler, Lothar, Studienrat a. D. 1

Villa, Michael, Wasserwart 1

2. Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass

Burger, Werner mit 411 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stim-
men erhalten hat und damit zum ersten Bürgermeister gewählt ist.

Die gewählte Person
hat die Wahl wirksam angenommen.
kann das Amt nicht antreten, weil ein Amtshindernis vorliegt. Es findet daher eine Neu-
wahl statt.
hat die Wahl wirksam abgelehnt. Es findet daher eine Neuwahl statt.

die Wahl zu wiederholen ist, weil

Datum

Unterschrift

Angeschlagen am: _________________________ abgenommen am: _________________________
(Amtsblatt, Zeitung)

Veröffentlicht am: __________________________ im ______________________________________
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Wahl des Gemeinderates des Marktes Grafengehaig
Anlage 17 Teil 1 (zu § 92 GLKrWO)

Der Wahlleiter der Gemeinde

Markt Grafengehaig

Zutreffendes in Druckschrift ausfüllen

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses
der Wahl des Marktgemeinderats

am 15.03.2020

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 26.03.2020 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des
Marktgemeinderats festgestellt:

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 751

Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 483

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 7224

Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 11

2. Insgesamt sind 8 Gemeinderatssitze zu vergeben.

3. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmenzahlen und Sitze:
Ord-

nungs-
zahl

Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort) Gesamtzahl
der gültigen

Stimmen

Anzahl
der

Sitze

07 Dorfgemeinschaft überörtliche Wählergemeinschaft Grafenge-
haig

3186 4

08 Wählergruppe Mühlenweg 1356 1

09 Wählergemeinschaft Eppenreuth-Schlockenau 1723 2

10 Freie Wählergemeinschaft Horbach-Grünlas 959 1

4. Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den einzelnen Wahlvorschlägen sowie deren
Simmenzahl sind in der Anlage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt.

Datum

Unterschrift

Angeschlagen am: ________________________ abgenommen am: _________________________
(Amtsblatt, Zeitung)

Veröffentlicht am: _________________________ im _____________________________________
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Anlage 17 Teil 2 (zu § 92 GLKrWO)

Der Wahlleiter der Gemeinde

Markt Grafengehaig

Zutreffendes in Druckschrift ausfüllen

Anlage zur
Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses

der Wahl des Marktgemeinderats
am 15.03.2020

Wahlvorschlag Nr. 07 Kennwort Dorfgemeinschaft überörtliche Wählergemeinschaft Grafengehaig

Der Wahlvorschlag hat 4 Sitze erhalten.

Die nachfolgend unter Nr. 1 bis 4 genannten Personen sind in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglieder.

Die übrigen Personen unter Nr. 5 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher
Stimmzahl wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

1 Keil, Klaus, Bauhofleiter 388

2 Söllner, Helmut, Metzgermeister i. R. 277

3 Wirth, Christoph, Industriekaufmann 272

4 Rodler, Manfred, Maschinenschlosser 234

Listennachfolger:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

5 Burger, Werner, selbst. Kaufmann 431

6 Krumpholz jun., Claus, Maschinenbauingenieur 215

7 Söllner, Heike, Verwaltungsfachangestellte 199

8 Burger, Anna-Lena, Betriebswirtin 189

9 Rothert, Stefan, Eisenbahnbetriebsleiter 170

10 Hübner, Heiko, Beamter 162

11 Schüssler, Michael, Zimmerer 150

12 Schramm, Susanne, Kirchenmusikerin 122

13 Hubrich, René, Disponent 99

14 Schramm, Bernhard, Landmaschinenmechaniker 97

15 Zapf, Thorsten, Lagerist 95

16 Gutgesell, Daniel, selbst. IT-Kaufmann 86
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Wahlvorschlag Nr. 08 Kennwort Wählergruppe Mühlenweg

Der Wahlvorschlag hat 1 Sitze erhalten.

Die nachfolgend unter Nr. 1 bis 1 genannten Personen sind in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglieder.

Die übrigen Personen unter Nr. 2 bis 13 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher
Stimmzahl wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

1 Witzgall, Bernd, Dipl.-Ing. (FH), Geschäftsführer 228

Listennachfolger:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

2 Lauterbach, Klaus, Dipl.-Betr.-Wirt (FH), Controller 191

3 Nahr, Manuel, Werkzeugmechaniker 119

4 Göbel, Bianca, Erzieherin 117

5 Fießmann, Stephan, Student 110

6 Jakob, Helga, Montagearbeiterin 104

7 Scheler, Lothar, Studienrat a. D. 87

8 Feulner, Jürgen, Realschullehrer 81

9 Hartmann, Matthias, Heizungsbaumeister 73

10 Wirth, Christian, Zimmerermeister 72

11 Goller, Julia, Bürokauffrau 63

12 Pfaffenberger, Nicole, Techn. Produktdesignerin 56

13 Groß-Schneck, Regina, Geschäftsführerin 55
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Wahlvorschlag Nr. 09 Kennwort Wählergemeinschaft Eppenreuth-Schlockenau

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten.

Die nachfolgend unter Nr. 1 bis 2 genannten Personen sind in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglieder.

Die übrigen Personen unter Nr. 3 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher
Stimmzahl wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

1 Kirschenlohr, Volker, Biotechniker 392

2 Weber, Andrea, Krankenschwester 214

Listennachfolger:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

3 Popp, Manuel, Student 134

4 Villa, Michael, Bauhofarbeiter 131

5 Villa, Markus, Landwirtschaftsmeister 120

6 Vogel, Robert, Schlosser 101

7 Villa, Tobias, Elektrotechniker 99

8 Kemnitzer, Silke, Rechtsanwaltsfachangestellte 79

9 Kolloch, Jennifer, Bankbetriebswirtin 77

10 Lokies, Ulrike, Dipl.-Agrarbiologin 73

11 Villa, Matthias, Landwirtschaftsmeister 61

12 Weber, Udo, Produktionsleiter 59

13 Villa, Manuela, Friseurmeisterin 50

14 Oltsch, Daniel, Schreinermeister 49

15 Goller, Ann-Kathrin, Justizangestellte 45

16 Hartenstein, Ulla, Erzieherin 39
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Wahlvorschlag Nr. 10 Kennwort Freie Wählergemeinschaft Horbach-Grünlas

Der Wahlvorschlag hat 1 Sitze erhalten.

Die nachfolgend unter Nr. 1 bis 1 genannten Personen sind in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglieder.

Die übrigen Personen unter Nr. 2 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher
Stimmzahl wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

1 Frisch, Martin, Techn. Angestellter 179

Listennachfolger:
Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige Stimmen

2 Haas, Manfred, Dipl.-Ing., Landwirt 100

3 Lauterbach, Alexander, Betriebshandwerker 98

4 Hofmann, Johannes, Zimmermann 73

5 Haas, Niklas, Handelsfachwirt 61

6 Wirth, Erich, Bauhofarbeiter 58

7 Haas, Max, Student 55

8 Kemnitzer, Lothar, Maurer 53

9 Zeitler, Reinhold, Maschinenbauer 39

10 Titus, Stephan, Maschinenbauer 39

11 Grohmann, Ralf, Außendienstmitarbeiter 37

12 Beier, Stefan, Event-Manager 36

13 Frank, Andreas, Landwirt 36

14 Hohenberger, Peter, Stricker 36

15 Freund, Markus, selbst. Landschaftsgärtner 34

16 Czernotzki, Harry, Maschinenbauer 25
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Erstkommunionsfeier

am Sonntag, den 26. April 2020, um 10.30 Uhr 

in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Die Erstkommunion empfangen:

Fabiana Ganaki, Weidmes 50, 95356 Grafengehaig

Nele Kaspar, Tittusstraße 21, 95352 Marktleugast

Sophia Knoll, Lippastraße 13, 95352 Marktleugast

Elisabeth Kunz, Hanauerhof 2, 95352 Marktleugast

Maleen Nüssel, Kulmbacher Straße 15A, 95236 Stammbach

Lena Tröger, Traindorf 9, 95352 Marktleugast

Antonie von Schau, Hinterrehberg 33, 95352 Marktleugast

Amelie Weiß, Parkstraße 24, 95352 Marktleugast

Erstkommunionsfeier
am Sonntag, den 3. Mai 2020, um 09.15 Uhr 
in der St. Bartholomäuskirche Marktleugast

Die Erstkommunion empfangen:

Anne Döring, Höhenweg 8, 95352 Marktleugast

Felix Ebner, Kulmbacher Straße 9, 95352 Marktleugast

Florian Hartung, Helmbrechtser Straße 15,
95352 Marktleugast

Lewis Hösch, Oberer Anger 8, 95352 Marktleugast

Jan Kramarczyk, Hohenberger Weg 6, 95352 Marktleugast

Paula Pittroff, Ackerleite 5, 95352 Marktleugast

Julian Rammensee, Karl-Pezold-Straße 3,
95352 Marktleugast

Emily Schneider, Münchberger Straße 34,
95352 Marktleugast

Luca Schott, Gründleinweg 4, 95352 Marktleugast

Samuel Thomas, Pfarrer-Schott-Straße 1,
95352 Marktleugast

Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Pilgerbüro Marienweiher

Öffnungszeiten  
des Pilgerbüros Marienweiher
Montag und Donnerstag von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten ist Herr Josef Daum telefonisch 
erreichbar unter
Tel. 09267/ 1575 oder Tel. 0171/ 5309345

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde

Marienweiher-Marktleugast

Gottesdienstordnung der Pfarrei Marienweiher
Marienweiher
Gottesdienst an Sonn- und Feiertag: 08.00 Uhr und 10.30 Uhr
Gottesdienst am Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag: 
18.30 Uhr
Gottesdienst am Donnerstag: 09.30 Uhr

Marktleugast
Gottesdienst an Sonn- und Feiertag: 09.15 Uhr
Gottesdienst am Dienstag und Freitag: 19.00 Uhr
Gottesdienst am Donnerstag: 09.00 Uhr
Vorabendgottesdienst am Samstag:18.30 Uhr

Traindorf
Gottesdienst am 1. und 3. Sonntag des Monats: 09.15 Uhr

Stammbach
Vorabendgottesdienst am Samstag: 17.15 Uhr

Die Gottesdienste in den einzelnen Kirchen werden wie 
gewohnt gefeiert, jedoch ohne Gläubige. Dabei werden die 
Glocken für 5 Minuten läuten. Bitte nehmen Sie sich hier 
die Zeit für ein besinnliches Gebet.

Pfarrmitteilungen

Sehr geehrte Herren Geistliche,
sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
im pastoralen Dienst,
sehr geehrte Damen und Herren,
aufgrund der von der Bayerischen Staatsregierung am heu-
tigen Tag verfügten weiteren Maßnahmen im Zusammenhang 
mit der Corona-Krise gebe ich Ihnen hiermit weitere Informatio-
nen für unser kirchliches Leben.
 Eine gleichlautende Nachricht wird allgemein auf der Website 
des Erzbistums veröffentlicht.
Die Ausrufung des Katastrophenfalls in ganz Bayern wegen der 
Corona-Krise hat auch Auswirkungen auf das kirchliche Leben 
im Erzbistum Bamberg. Entsprechend den Anordnungen/Vor-
gaben werden das Diözesanmuseum in Bamberg sowie alle 
Bildungshäuser geschlossen. Bis zum Ende der Osterferien 
sind vorerst alle öffentlichen Gottesdienste abgesagt, das 
gilt auch für die Feierlichkeiten in der Karwoche und an 
Ostern. Dafür bietet das Erzbistum Bamberg einen regel-
mäßigen Live-Stream mit Gottesdienstübertragung an. Ab 
Donnerstag wird täglich um 08.00 Uhr auf der Facebook-Seite 
des Bamberger Doms (https://www.facebook.com/bamberger-
dom) aus der Nagelkapelle eine Eucharistiefeier mit dem Erz-
bischof oder einem Mitglied des Domkapitels übertragen. Die 
Kirchen bleiben für das persönliche Gebet geöffnet. Alle Pilger-
reisen werden abgesagt. Beerdigungen können im kleinsten 
Kreis unter Einhaltung der behördlichen Vorgaben stattfinden.
Erzbischof Schick bittet die Gläubigen um Verständnis für die 
getroffenen Maßnahmen und ruft zu Vorsicht und Achtsamkeit 
auf. „Ich bedauere die Maßnahmen sehr, aber sie sind für den 
Schutz des Lebens nötig.
Ich bitte alle Gläubigen um das persönliche Gebet zu Hause 
und in der Familie. Das Gebet hilft, Vertrauen und Hoffnung in 
dieser Krise zu bewahren, und stärkt die Nächstenliebe, die 
wir derzeit füreinander besonders brauchen.“ Es bewahre vor 
Panik und Resignation, so der Erzbischof. Bereits am Sonntag 
hatte Schick im Bamberger Dom zum Gebet zur Überwindung 
der Corona-Krise und zur Fürbitte für die Erkrankten, Angehöri-
gen, Ärzte, Pflegekräfte, Forscher und Politiker aufgerufen.

Mit freundlichen Grüßen
Georg Kestel
Generalvikar
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Landrat Klaus-Peter Söllner dankte dem Künstler, auch im 
Namen der Freunde der Wallfahrtsbasilika, für die Bereitschaft 
hier im Pilgercafé von Marienweiher seine Werke vorzustellen. 
Als Kulturpreisträger des Landkreises Kulmbach wurde er vor 
Jahren ausgezeichnet und sei als hochkarätiger Künstler weit 
über die Grenzen des Landkreises Kulmbachs hinaus bekannt. 
Sigrid und Josef Daum vom Pilgerbüro dankte er für die Orga-
nisation und Durchführung.
Bürgermeister Franz Uome zeigte sich ebenfalls begeistert von der 
großartigen Ausstellung, die nicht zuletzt auch aus Mitteln der Ober-
frankenstiftung gefördert und so durchgeführt werden konnte.
Um das leibliche Wohl kümmerte sich das Klosterladen-Team.
Oswald Purucker

Klosterladen Marienweiher

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Öffnungszeiten des Klosterladens: 
 
 

 

Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr 

Samstag: 13.00 – 17.00 Uhr 

Sonntag: 10.00 – 12.00 Uhr 

 

Nur das Vertrauen auf Gott 
kann den Zweifel in Gewissheit verwandeln. 

Papst Franziskus 
 

Über einen Besuch unseres Klosterladens 
würden wir uns sehr freuen! 

 

 
Ihr 

Klosterladenteam 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

Stammbach-MannsflurMarienkirche  
Stammbach

Bethlehemkirche  
Mannsflur

Einschränkungen bis mindestens 
19. April 2020
Bis mindestens 19. April 2020 finden in der Kirchengemeinde 
Stammbach/Mannsflur keine Veranstaltungen, Gruppen, Chor-
proben, Andachten und Gottesdienste statt. Der Konfirmations-
gottesdienst in Stammbach wird auf einen späteren Zeitpunkt 
verschoben.
Ersatz für den sonntäglichen Gottesdienstbesuch bietet der 
ZDF-Fernsehgottesdienst, sonntags um 09.30 Uhr, der im 
Wechsel aus einer katholischen und einer evangelischen 
Gemeinde gesendet wird.
Auch auf der Seite des Dekanat Münchberg gibt es entspre-
chende Angebote: www.dekanat-muenchberg.de.

Vernissage „Kunst & Glaube“  
mit Motiven zum „Kreuzweg“

Ein Blick in die Ausstellungseröffnung.

Unser Bild zeigt (von links) Pfarrer Dr. Adrian Manderla, Landrat 
Klaus-Peter Söllner, Ev. Dekan i.R. Jürgen Zinck, Bürgermeister 
Franz Uome, den Künstler Stefan Klenner-Otto mit Sigrid und 
Josef Daum vom Pilgerbüro.
Zur Ausstellungseröffnung „Kunst & Glaube“ mit Motiven zum 
„Kreuzweg“ von Stephan Klenner-Otto konnte Pfarrer Pater 
Adrian Manderla eine große Schar illustrer Gäste begrüßen. 
Darunter auch als Freund des Künstlers den evangelischen 
Dekan im Ruhestand Jürgen Zinck, Landrat Klaus-Peter Söll-
ner, hier in seiner Funktion als stellvertretender Vorsitzender 
der Freunde der Wallfahrtsbasilika und Bürgermeister Franz 
Uome. Sein Gruß galt auch Franziska Bartels, die mit ihrer Vio-
line die Vernissage musikalisch umrahmte.

Unser Bild zeigt Franziska Bartels (Bildmitte links), die die Vernis-
sage musikalisch umrahmte und Dekan i.R. Jürgen Zinck (Bild-
mitte rechts) bei seiner Begrüßung inmitten der Gästeschar.
In seinem Grußwort stellte Pfarrer Adrian Manderla fest, dass 
zum einen für die Franziskanerpatres selbst, aber auch für den 
Wallfahrtsort und für die Wallfahrer der Kreuzweg eine wichtige 
Andachtsform darstelle. Im Kreuzweg gab Jesus ein Beispiel, 
wie man Leid ertragen kann. Leidenserfahrungen stürzen Men-
schen oft mehr oder weniger tief ins Chaos. Das Leben gerät 
durch Leiden in Unordnung, Selbstverständliches bricht ausei-
nander. Der „Kreuzweg“ als meditative Übung hilft die eigenen 
Erfahrungen im Spiegel des Leidensweges Jesu zu reflektieren. 
Dabei wachse die Erkenntnis, dass nicht wir mit ihm, sondern 
Jesus mit uns durch oder auf diesen Leidensweg geht.
In freundschaftlicher Verbundenheit beschrieb Dekan i.R. Jür-
gen Zinck die Bedeutung des Kreuzweges für die Christen und 
ging näher auf das Werk des Künstlers ein. Seine Vorliebe für 
das Bizarre, Brüchige, erkenne der Betrachter sofort. Oftmals 
genügten ihm nur wenige Pinsel- oder Bleistiftstriche, um einem 
Gesicht den gewünschten Ausdruck zu verleihen. Als Beispiel 
dafür nannte er die zweite Station: Jesus steht es ins Gesicht 
geschrieben, einsam, verurteilt und verlassen. Nur wenigen 
Künstlern gelingt es heute noch, wie Stephan Klenner-Otte, mit 
Radierungen Motive wie diese des Kreuzweges Jesu herauszu-
arbeiten. Mit dieser Ausstellung könne sich Marienweiher nun 
zu Orten wie Bayreuth, Hamburg oder Wien einreihen.
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Veranstaltungskalender
Marktleugast

April
Alle bis vorerst 19. April 2020 geplanten Veran-
staltungen sind aufgrund der Sicherheitsmaß-
nahmen in Bezug auf die Coronakrise abgesagt!

Montag, 20.04.
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Eucharistischer Anbetungstag
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Dienstag, 21.04.
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Eucharistischer Anbetungstag
in der St. Bartholomäuskirche Marktleugast
Markt Marktleugast

18.30 Uhr Volkshochschulkurs „Schmerzfrei dank sanftem 
Daumendruck - Die Dorn-Anwendung - Volks-
krankheit Rückenbeschwerden“ im Bürgersaal 
Marktleugast

Donnerstag, 23.04.
Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

19.00 Uhr Festgottesdienst zum Abschluss der Ewigen 
Anbetung in der St. Josef Kirche Hohenberg mit 
anschließender Prozession

Samstag, 25.04.
Frankenwaldverein e.V.
Ortsgruppe Marktleugast

09.00 Uhr Kontroll- und Markierungswanderung;
Treffpunkt: Radonplatz Marktleugast

Sonntag, 26.04.
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

10.30 Uhr Feier der Erstkommunion
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Montag, 27.04.
Markt Marktleugast

19.00 Uhr Marktgemeinderatssitzung
im Bürgersaal Marktleugast

Mittwoch, 29.04.
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

19.30 Uhr Vortrag „Was das Alte Testament uns Christen 
bringt“ von Diakon Dr. Georg Zenk, Studiendirek-
tor i.R., im St. Martinsheim Marktleugast
Markt Marktleugast

19.30 Uhr Volkshochschulkurs „Die Atlaskorrektur nach René-
Claudius Schümperli“ im Bürgersaal Marktleugast

Donnerstag, 30.04.
Freiwillige Feuerwehr Marktleugast 1871 e.V.

17.00 Uhr Maibaumaufstellen mit Hallenfest im und ums Feu-
erwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr Marktleugast
1. FC Hohenberg 1950 e.V.

19.30 Uhr Wirtshaussingen im Sportheim des 1. FC Hohenberg

Mai
Freitag, 01.05. - Maifeiertag

Frankenwaldverein e.V.
Ortsgruppe Marktleugast

08.30 Uhr „Auf dem Fränkischen Gebirgsweg“, mittel-
schwere Tagestour mit Rucksackverpflegung, 
ca. 25 km;
Treffpunkt: Radonplatz Marktleugast
Frankenwaldverein e.V.
Ortsgruppe Neuensorg

10.00 Uhr Wanderung in den Mai;
Treffpunkt: Sportheim des VfR Neuensorg
1. FC Hohenberg 1950 e.V.

17.00 Uhr Sau-Grillen am Sportheim des 1. FC Hohenberg
Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

Evang. Kirchengemeinde
Grafengehaig

Weltgebetstag 2020 am 6. März 2020  
im Gemeindehaus in Grafengehaig

„STEH AUF UND GEH!“
Unter diesem Titel stand der Weltgebetstag 2020, der aus Sim-
babwe kam.
Umschlossen von Südafrika, Mosambik, Sambia und Bots-
wana, ist Simbabwe eines der afrikanischen Länder ohne eige-
nen Meerzugang. Simbabwe ist ein reiches Land: Fruchtbar, 
mit vielen Bodenschätzen, angenehmes Klima, weil der größte 
Teil des Landes auf einer Hochebene liegt, mit wunderbaren 
Naturparks, den Viktoria-Wasserfällen und wenig Malaria.
In scharfen Kontrast dazu steht die politische und wirtschaft-
liche Situation: Hyperinflation, Militärputsch, dramatische Wirt-
schaftskrise, Wahlbetrug und Verschuldung. Auch die Rechte 
der Frauen müssen hart erkämpft werden. Es gibt immer noch 
Zwangsverheiratung junger Mädchen und häusliche Gewalt 
gegen Frauen.
Aber sie kämpfen. Steh auf und geh – so das diesjährige Motto 
zum Weltgebetstag 2020. Frauen stehen auf, wehren sich und 
fordern ihre Rechte ein.
Bei diesem Gottesdienst, zu dem der „Frauentreff Grafenge-
haig“ eingeladen hat, haben die zahlreichen Besucherinnen 
und Besucher über das kulturelle Leben und den Problemen 
der Frauen aus Simbabwe erfahren.
Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein wurden 
vom Frauentreff landestypische Gerichte, wie z.B. gebratener 
Reis mit Gemüse, Krautsalat, Hackbällchen und Rindfleischein-
topf angeboten. Zudem gab es eine fruchtige Bananenmilch.
Die Spenden an diesem Abend kamen ausschließlich der 
Frauen aus Simbawe zu.
Pfarrerin Heidrun Hemme hat außerdem Kaffee, Schokolade, 
Mango und viele andere Sachen vom Weltladen zum Verkauf 
angeboten.
Ein gelungener Abend, der allen Besuchern gut gefallen hat.
Sabine Burger
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Sonntag, 26.04.
Evangelische Kirchengemeinde Grafengehaig

09.00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Donnerstag, 30.04.
Freiwillige Feuerwehr Eppenreuth

18.00 Uhr Maibaumaufstellen am Dorfplatz und Feuerwehr-
haus der Freiwilligen Feuerwehr Eppenreuth

Mai
Freitag, 01.05. - Maifeiertag

Frankenwaldverein e.V.
Ortsgruppe Grafengehaig

09.00 Uhr Ganztägige Maiwanderung zusammen mit der 
Ortsgruppe Tanna auf dem Ahornberger Steig 
US 84, 11 km;
Treffpunkt: Marktplatz Grafengehaig

Freitag, 08.05.
Raiffeisenbank Oberland eG

20.00 Uhr Generalversammlung
in der Frankenwaldhalle Grafengehaig

Samstag, 09.05.
VdK Sozialverband Bayern
Ortsverband Grafengehaig

14.30 Uhr Muttertagsfeier im Gasthof Zeitler, Seifersreuth
Sonntag, 10.05. - Muttertag

SV Grafengehaig
11.00 Uhr Mittagstisch zum Muttertag in der Gaststätte der 

Frankenwaldhalle Grafengehaig

19.00 Uhr Festgottesdienst in der St. Josef Kirche Hohen-
berg mit anschließender Lichterprozession

Sonntag, 03.05.
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

09.15 Uhr Feier der Erstkommunion
in der St. Bartholomäuskirche Marktleugast

Mittwoch, 06.05.
TV 1910 Marktleugast e.V.

08.30 Uhr Kosertal-Cup: Handballturnier für die Grundschu-
len des Landkreises Kulmbach
in der Dreifachsporthalle Marktleugast
Markt Marktleugast

18.00 Uhr Volkshochschulkurs „Stärke Deine innere Wider-
standskraft“ im Bürgersaal Marktleugast

Veranstaltungskalender
Grafengehaig

April
Alle bis vorerst 19. April 2020 geplanten Veran-
staltungen sind aufgrund der Sicherheitsmaß-
nahmen in Bezug auf die Coronakrise abgesagt!

Montag, 20.04.
Markt Grafengehaig

19.00 Uhr Marktgemeinderatssitzung in der Gemeindekanzlei 
im Rathaus Grafengehaig

Vereinsleben Marktleugast

Bergen, Löschen & Retten

Freiwillige Feuerwehr Hohenberg

Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Hohenberg
Generationswechsel bei der Feuerwehr Hohenberg/
Felix Ott ist neuer Erster Vorsitzender

Unser Bild zeigt die alte und neue Vorstandschaft der Feuerwehr 
Hohenberg nach den Neuwahlen im Schulungsraum zusammen 
mit den Führungskräften und Kommunalvertretern: (von links) 
Kreisbrandmeister Yves Wächter, Juliane Ott, Tina Sesselmann, 
Christina Wirth, Gerald Döring, Max Haas, Markus Fürst, Erster Vor-
sitzender Felix Ott, Reinhold Horn, Zweiter Vorsitzender Elias Fried-
rich, Fredi Ott, Gerhard Schütz, Bürgermeister Franz Uome, Edwin 
Ott, Kreisbrandinspektor Horst Tempel und Clemens Friedrich.
Die anstehenden Neuwahlen der Vorstandschaft standen im 
Vordergrund der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Hohenberg im Schulungsraum des Gerätehauses. 
Als neuer Erster Vorsitzender erhielt Felix Ott das Vertrauen, da 
Fredi Ott nach 30-jähriger Amtszeit nicht wieder kandidierte. 
Sein Stellvertreter ist Elias Friedrich. Das Schriftliche erledigt 
zukünftig Markus Ott, da sich Gerhard Schütz nach sage und 

schreibe 36 Jahren nicht mehr zur Wahl stellte. Die Wehrfinan-
zen hütet weiterhin Edwin Ott wie seinen Augapfel. Das Ver-
trauen für den Vereinsausschuss bekamen Juliane Ott, Tina 
Sesselmann, Christina Wirth, Gerald Döring, Markus Fürst, Max 
Haas, Reinhold Horn und Fredi Ott. Kassenprüfer sind Clemens 
Friedrich und Manfred Haas.
Der scheidende Erste Vorsitzende Fredi Ott bezifferte die aktu-
elle Mitgliederzahl des Feuerwehrvereins Hohenberg mit 110 
Personen. Davon sind 22 Frauen, vier Ehrenmitglieder und ein 
Jugendlicher. „Die Feuerwehrleute opfern ihre Freizeit und tun 
es gerne. Sie leisten Hilfe bei Tag und Nacht sowie bei jedem 
Wetter. Dafür ist eine gute Ausbildung vonnöten, die gewähr-
leistet ist“, betonte Ott. Das letztjährige Sommerfest war gut 
besucht, zudem nahm die Wehr an der Fronleichnamsprozes-
sion und dem Volkstrauertaggedenken teil. Schriftführer Ger-
hard Schütz verlas das Protokoll des Vorjahres, das genehmigt 
wurde. „2019 war ein gutes Jahr“, vermeldete Kassier Edwin 
Ott und skizzierte den Versammelten geordnete Finanzen. Die 
Revisoren Manfred Haas und Clemens Friedrich bescheinigten 
ihm eine tadellose Arbeit.
Kommandant Daniel Schramm berichtete von 17 Einsätzen im 
zurückliegenden Jahr 2019. Die Zahl der Aktiven beträgt 32 
Personen, davon ein Feuerwehranwärter und fünf sind Atem-
schutzgeräteträger. Schramm bedankte sich bei allen Aktiven 
für die geleistete Arbeit und sagte der Marktgemeinde Markt-
leugast ein „Vergelt‘s Gott“ für die bereitgestellten Mittel. Dank 
zollte der Erste Kommandant den Feuerwehrführungskräften 
des Landkreises Kulmbach und der Feuerwehr Marktleugast 
für das gute Zusammenwirken.
Marktleugasts Erster Bürgermeister, Franz Uome, beglück-
wünschte die Vorstandschaft zum erhaltenen Vertrauen und 
lobte, dass bei der Feuerwehr Hohenberg gute Arbeit geleistet 
wird. Im Jahr 2019 habe die Marktgemeinde rund 100.000 Euro 
für die sechs Wehren im Markt ausgegeben. Großes Lob zollte 
Uome der Hohenberger Wehr für die hervorragende Zusam-
menarbeit beim letztjährigen Frankenwald Wandermarathon.
Kreisbrandinspektor Horst Tempel und Kreisbrandmeister Yves 
Wächter sagten Dank an die alte Vorstandschaft für ihre lang-
jährige Arbeit und beglückwünschten die Neugewählten zum 
erhaltenen Vertrauen. Tempel blickte auf ein einsatzreiches 
Jahr 2019 und kündigte an, dass die Einführung der digitalen 
Alarmierung vor dem Abschluss stehe. kpw
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Ganz groBes Kino
Regnerisches und kaltes Wetter, was kann es da Besseres geben als entspannt ein zwei Filme zu 
schauen? Das dachten sich auch die zahlreichen Fans des Frühlingskinos am 06. März in der Schulturn-
halle Marktleugast: mit viel Popcorn und Nachos genossen sie in Kinoatmosphäre die beiden Filme 
„Angry Birds 2“ und „Gregs Tagebuch – Von Idioten umzingelt“.Du willst beim Herbstkino am 17. Oktober unbedingt deinen Lieblingsfi lm sehen? Dann schreib uns 
eine E-Mail unter marktleugast.voj@gmail.com Unter allen Einsendungen verlosen wir einmal Popcorn umsonst!

Spieletest: King Domino (Spiel des Jahres 2017)

Du bist Herrscher eines Königreichs und auf der Suche nach Ländereien, um dein 

Reich zu vergrößern. Die Herausforderung ist es, zum richtigen Zeitpunkt die richti-

ge Länderei zu ergattern um das mächtigste aller Königreiche zu errichten!

Versuche Deine Ländereien groß und mit möglichst vielen Häusern darauf zu bauen. 

So sammelst Du wichtige Punkte am Spielende. Bist Du aber in der einen Runde 

zu gierig, haben deine Mitspieler in der nächsten Runde die bessere Auswahl. Und 

manchmal lohnt es sich, ihnen lieber eine bestimmte Länderei vor der Nase wegzu-

schnappen, so dass ihnen viele Punkte entgehen, als ein Ländereien-Plättchen zu 

nehmen, das dir selbst mehr weiter geholfen hätte. Baue klug an und hab auch im-

mer wachsames Auge auf die Königreiche der Mitspieler um zu gewinnen!

Kingdomino ist ein schnelles Familienspiel ab 8 Jahren mit einfachen Regeln, die auf 

dem beliebten Spielprinzip von Domino beruhen. 

Herausgeber: Pegasus Spiele

Preis: ca. 15,- €

I

Hallo an alle da drauBen!

Mann-o-mann, was bei uns in diesen Tagen abgeht, oder? Wegen eines nervigen Viruses sind Schulen geschlos-

sen, Restaurants und Geschäfte haben ebenfalls zu. Und wir müssen daheim bleiben, um die Ausbreitung von 

Corona zu verlangsamen.

Und das ist wichtig! Denn wenn zu viele Menschen gleichzeitig krank werden, dann kann unser Gesundheits-

system zusammen brechen. Es gibt nicht genügend Betten und Personal in den Krankenhäusern für diejeni-

gen, die schwer krank werden können. Deshalb machen wir alles richtig, wenn wir möglichst wenig Kontakt zu 

Freunden, Nachbarn und leider auch zur eigenen Verwandtschaft haben. Aber wir packen das! Auf dieser Seite 

fi ndet Ihr ein paar Tipps für die Tage daheim. Also, viel Spaß beim Lesen und Ausprobieren wünscht

Die Vorstandschaft

Verein für off ene Jugendarbeit Marktleugast e.V.

I

Quelle: www.pegasusshop.de

Die Kinder- und Jugendseite
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Was geht demnächst ab?

Leider müssen viele Veranstaltungen aufgrund der aktuellen 

Corona-Krise abgesagt oder verschoben werden.

Wir haben hier ein paar „Zuhause“-Challenges, wie ihr euch die 

Zeit vertreiben könnt:

- Baue einen möglichst hohen und stabilen Turm aus Spielzeugen 

und Gegenständen in deinem Zimmer. Miss die Höhe. 

Aber ACHTUNG: bitte keine zerbrechlichen und wertvollen Gegen-

stände benutzen! 

- Suche dir 5 Gegenstände in deinem Zimmer aus und erfi nde dazu 

eine witzige Geschichte. Schreibe und/oder male sie auf. 

- Bastel drei verschiedene Arten von Papierfl iegern und teste sie 

auf ihre Flugweite. Anleitungen gibt es im Internet.

Wenn ihr möchtet, dann sendet uns eure Geschichten, Bilder und/

oder Fotos zu. Die besten Einsendungen werden hier abgedruckt 

und erhalten eine kleine Überraschung!

Wer ist eigentlich ...?Bisher sind in Zusammenhang mit unserem Verein und 
„Die Schmiede.“ ab und zu ein paar Namen aufgetaucht. 
Nicht jeder weiß jedoch, wer sich dahinter verbirgt. Des-
halb gibt‘s in den folgenden Ausgaben mehr Infos über 
jeden einzelnen von uns.In dieser Ausgabe ist unser Beisitzer und Netto-Boy an 

der Reihe: Lass mal was lesen, Tobi!Name: Tobias Knarr
Alter: 21 Jahre jung
Position im Verein: BeisitzerBeruf: Verkäufer / EinzelhandelskaufmannHobbys: Musik hören und feiern gehenWarum engagiere ich mich ehrenamtlich? Weil ich per-

sönlich es einfach nicht schön fi nde, das die Jugendli-
chen, jungen Leute Zuhause vorm PC, Fernseher oder wie 
auch immer sitzen. Wir organisieren im Jahr genügend 
Aktivitäten wo man teilnehmen kann, beispielsweise un-
ser Frühlingskino in der Dreifach-Turnhalle oder der Spie-
lenachmittag im Bürgersaal.

Eine Schnecke kriecht im Winter einen Kirschbaum hoch. Kommt ein Vogel vorbei und 

fragt: „Was machst du denn da?“ Antwortet die Schnecke: „Ich will Kirschen essen.“ 

„Aber da hängt doch nichts dran“, meint der Vogel. „Wenn ich oben bin schon!“

Es gibt wieder was zu ratseln!Auf einer großen Wiese liegen ein Hut, eine Ka-
rotte und fünf Kohlestücke auf dem Rasen. Wie sind diese Gegenstände 
dahingekommen und vor allem warum?Die Lösung fi ndet ihr am rechten Blattrand.
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Du willst immer über die aktuellen Termine informiert sein? Dann tritt unserer WhatsApp-Gruppe bei oder besuche uns bei facebook! Einfach die QR-Codes scannen.

W
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s .
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rn

unsere facebook-Seite
SCHMIEDE.

DIE

Verantwortlich:
Jugendbeauftragter Michael Schramm | Mobil: 0171/6479173 | jugendbeauftragter@marktleugast.de

Infos und Kontakt:
Verein für off ene Jugendarbeit Marktleugast e.V. | Vorsitzender Michael Schramm

Weststraße 2a | 95352 Marktleugast | Tel.: 09255/807693 | marktleugast.voj@gmail.com
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Besucht worden ist am 15. Dezember zudem die Basilika Wald-
sassen zusammen mit dem Weihnachtsmarkt in Neualbenreuth.
Schatzmeisterin Elfriede Peschel zeigte in ihrem Kassenbe-
richt geordnete Finanzen der Ortsgruppe Marktleugast auf. Sie 
bedankte sich zudem bei allen Spendern. Die Revisorin Mari-
anne Czapinski bescheinigte ihr eine einwandfreie Arbeit. Ers-
ter Obmann Reiner Meisel bedankte sich bei allen für die gerne 
geleistete Arbeit und wünschte den Gekommenen viele gute 
Erlebnisse im Wanderjahr 2020. Ein großes Lob zollte er Peter 
Knarr für die gespendete Bank in Steinbach.
Der Vorsitzende des Weißensteinvereines, Matthias Trendel, 
stellte zum Abschluss der Jahreshauptversammlung der Fran-
kenwald-Ortsgruppe Marktleugast die für den für Samstag, den 
16. Mai, geplante Gemeinschaftsfahrt nach Marienbad und 
Umgebung vor. Als erstes angesteuert wird das Ziel Königs-
wart, die ehemalige Sommerresidenz der Familie Metternich. 
Im Rahmen einer Führung werden die Innenräume mit einer 
großen wissenschaftlichen Bibliothek angeschaut. Weitere Sta-
tion ist die mächtige Anlage des Missionsklosters Tepl mit sei-
ner wechselhaften Geschichte. Flanieren und shoppen ist dann 
im Staatsbad Marienbad mit seinem schönen Kurpark und der 
Kurpromenade angesagt. Den Abschluss bildet das Abendes-
sen in der Felsenkeller-Brauerei Plana und bei netten Gesprä-
chen klingt ein schöner Tag aus.
kpw

Der Förmitzspeicher
Wir haben den Katastrophenfall, unser Leben ist aus den 
Fugen geraten. Nichts ist mehr so wie es war.
Doch das hielt unsere Marktleugaster Wanderfreunde nicht 
davon ab, am „Wahlsonntag“ in die Natur zu „flüchten“.

Die Wanderung ging rund um die Förmitztalsperre, 8 Kilometer, 
2 Stunden. Frische Luft, frischer Wind und Sonne auf der Haut 
bläst „hoffentlich“ alle Viren einfach davon. Hoffen und beten 
wir, dass der Frühling und Sommer ihr Übriges dazu tun.

Die Förmitztalsperre, der Förmitzspeicher oder auch Förmitz-
see genannt, existiert seit 1977. Er befindet sich am südlichen 
Rand des Gemeindegebietes von Schwarzenbach an der 
Saale. Namensgeber ist der gleichnamige Fluss Förmitz, ein 
rechter Nebenfluss der Sächsischen Saale. Die Talsperre liegt 
am Nord-Fuß des Waldsteinzuges im muldenförmigen Tal der 
Förmitz. Erbauer und Betreiber ist der Freistaat Bayern. 

Natur & mehr

Frankenwaldverein e.V. - 
Ortsgruppe Marktleugast

Jahreshauptversammlung des 
Frankenwaldvereines Marktleugast
Dank an zwölf Mitglieder für 40- und 25-jährige Treue

Einigen Heimat- und Wanderfreunden dankte die Ortsgruppe 
Marktleugast beim Jahrestreffen in Hermes für ihre 40- und 
25-jährige Treue und ihr Engagement zum Wohle der Franken-
waldheimat. Unser Bild zeigt (von links) Ersten Obmann Reiner 
Meisel, Manfred Huhs, Josef Hofer, Wanderwart Horst Zapf, 
Zweiten Obmann Mathias Brendel, Kassiererin Elfriede Peschel 
und Schriftführer Volker Czapinski.
Der Dank an sieben Frauen und fünf Männer für ihre 40- und 
25-jährige Treue und ihr Engagement für die Heimat sowie 
intakte Natur des Frankenwaldes prägte die Jahreshauptver-
sammlung der Frankenwald-Ortsgruppe Marktleugast im Land-
gasthof Haueis in Hermes. Die Treuenadel und Ehrenurkunde 
des Hauptvereines für 40-jährige Mitgliedschaft empfingen 
Susanne Andraschko, Ulrike Brendel, Hannelore Huhs, Anja 
Ott, Gabriele Ziegler, Manfred Huhs, Peter Korch und Alexan-
der Wagner aus den Händen der beiden Obleute Reiner Mei-
sel und Mathias Brendel. 25 Jahre sind Elke Hofer, Josef Hofer, 
Elke Schneider und Dieter Schneider dabei.
Den guten Besuch des Jahrestreffens wertete Obmann Reiner 
Meisel als Wertschätzung für das übers Jahr geleistete Tun und 
Wirken. Gut genutzt werden die attraktiven Angebote und inter-
essanten Exkursionen. Die aktuelle Mitgliederzahl bezifferte Mei-
sel mit 153 Personen. Zudem bat Reiner Meisel alle am Franken-
wald interessierten Heimat- und Wanderfreunde anzusprechen 
und sie für einen Beitritt zu gewinnen. Die Hauptversammlung 
des Frankenwald-Gesamtvereins fand am 6. April 2019 in Mitwitz 
statt. Die Frühjahrssternwanderung führte nach Meierhof und die 
Herbststernwanderung nach Hirschberg. Die Herbstdelegierten-
versammlung wurde in Thierbach ausgerichtet.
Wanderwart Horst Zapf sagte, dass im zurückliegenden Jahr 
bei 10 Exkursionen rund 100 Kilometer erwandert wurden und 
er bedankte sich bei allen, die mit auf Schusters Rappen unter-
wegs waren. Wie Zweiter Obmann Mathias Brendel skizzierte, 
waren die Marktleugaster Frankenwaldfreunde im Vorjahr rege 
in Sachen Streckenauswahl für den Frankenwald Wander-
marathon unterwegs. 15 Kilometer Wanderwege wurden neu 
markiert. Der Frankenwaldtag 2020 findet am Samstag, den 4. 
April, in der Steinachtalhalle in Stadtsteinach statt.
Im gemeinsamen Vereinstagesausflug des Frankenwaldverei-
nes Marktleugast und Weißensteinvereines Stammbach am 1. 
Juni nach Tschechien sah Obmann Reiner Meisel das Highlight 
des zurückliegenden Wanderjahres 2019. Er führte nach Fran-
zensbad, Soos, Novi Trachow und Eger. 
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leiterin. Neuer Werbewart ist Otmar Scherm. Obmann Michael 
Kühnel betonte nach der Wahl: Auch 2020 wollen wir uns nicht 
ausruhen und die Wanderwege gut pflegen. Zudem sollen 
Wanderungen und Festveranstaltungen nicht zu kurz kom-
men sowie das gute Miteinander der drei Ortsvereine weiter 
gepflegt werden.
Marktleugasts Erster Bürgermeister, Franz Uome, freute sich 
über den guten Wahlverlauf und das harmonische Miteinander 
in Neuensorg. Er sagte weiterhin die Unterstützung der Markt-
gemeinde zu.
kpw

Geflügelzuchtverein Marktleugast

Jahreshauptversammlung des 
Geflügelzuchtvereines Marktleugast
Zwei Ehrungen haben die Jahreshauptversammlung  
des Geflügelzuchtvereines Marktleugast geprägt.
Für langjährige und treue Mitgliedschaft zeichnete Vor-
sitzender Günther Bauer das Mitglied Max Ott mit der sil-
bernen und Johannes Schott mit der goldenen Landesver-
bandsehrennadel aus.

Zwei Ehrungen prägten die Jahreshauptversammlung des 
Geflügelzuchtvereines Marktleugast. Unser Bild zeigt (von 
links) Ersten Vorsitzenden Günther Bauer, Zweiten Vorsitzen-
den Patrick Bauer, Max Ott, Kassier und Ehrenmitglied, Helmut 
Müller, und Johannes Schott.
Nach dem gemeinsamen Jahresessen begrüßte Erster Vorsit-
zender Günther Bauer alle anwesenden Züchter, Mitglieder, 
Ehrenmitglieder und den Ehrenmeister der Bayerischen Ras-
segeflügelzucht, Helmut Müller. Die Jahreshauptversammlung 
wurde erstmalig bei unserem Mitglied Max Ott, im Gasthof 
„Zwei Linden“, in Marienweiher, abgehalten. Marienweiher war 
schon immer eine Hochburg unseres Geflügelzuchtvereins. 
Namen wie Robert Scherer, Max Schütz, Ludwig Nüssel, Fritz 
Hüller, Dieter und Herbert Korzendorfer sowie Anton Bittermann 
waren und sind unserem Verein sehr verbunden.
In seinem Tätigkeitsbericht wies der Erste Vorsitzende auf zahl-
reiche Aktivitäten und Höhepunkte des Geflügelzuchtvereines 
hin. Dazu zählte er die Jahreshauptversammlung mit Jahreses-
sen und die durchgeführten Monatsversammlungen im Zücht-
erheim. Auf dem Jahresprogramm, so Bauer weiter, standen 
der Besuch der Kreisversammlungen in Kulmbach und Neu-
drossenfeld sowie der Bezirksversammlung in Issigau. 
Ebenso wurden zahlreiche andere Schauen von den Nach-
barvereinen im Kreisverband, die Bezirksschau und Sonder-
schauen aufgesucht, unter anderem bei der Frankenwald- und 
Oelschnitzgruppe. Nicht zu vergessen sind die legendären 
Taubenmärkte im südlichen Unterland. Sein Dank galt den 
Züchtern für ihre Arbeit und Unterstützung, allen Mitgliedern für 
ihre Treue.
Das Protokoll der letztjährigen Hauptversammlung verlas Schrift-
führer Michael Schott. Anschließend trug Kassier Helmut Mül-
ler den Kassenbericht vor. Kassenprüfer Hermann Dörfler und 
Stefan Gageik haben die Kasse geprüft und Helmut Müller eine 
ordentliche und gewissenhafte Kassenführung bescheinigt. 

Angeln, Baden, Surfen, Segeln oder Tauchen, der Förmitz-
see bietet seinen Besuchern das gesamte Spektrum an Frei-
zeitmöglichkeiten und gehört dadurch zu den Schätzen der 
Region. Er ist aus dem Leben der Menschen nicht mehr weg-
zudenken.
Der Faszination des Wassers konnten sich auch unsere Wan-
derer nicht entziehen. Dieses Blau, es erinnert an eines auf die 
Erde gefallenes Stück Himmel.
Bleibt alle gesund!
Eure Brigitte

Frankenwaldverein e.V. - 
Ortsgruppe Neuensorg

Jahreshauptversammlung des 
Frankenwaldvereins Ortsgruppe Neuensorg
Monika Turbanisch und Otmar Scherm zu Ehrenmitglieder 
ernannt

Die Ehrungen und Neuwahlen prägten die Jahreshauptver-
sammlung des Frankenwaldvereins der Ortsgruppe Neu-
ensorg. Unser Bild zeigt (vorne von links) Helmut Klier, Bür-
germeister Franz Uome, Monika Turbanisch, Ersten Obmann 
Michael Kühnel und Werbewart Otmar Scherm sowie (Mitte 
von links) Kassier Oliver Döring, Kulturwart Oswald Koller und 
Zweite Obfrau Helga Koller und (hinten von links) Naturschutz-
wart Lothar Kemnitzer, Wanderwart Harald Wirth, Jugendleite-
rin Stephanie Kühnel und Schriftführerin Eva Wirth.
Bei der Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe Neuensorg 
durfte Erster Obmann Michael Kühnel 35 Mitglieder begrüßen. 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft im Frankenwaldverein wurde Hel-
mut Klier geehrt. Höhepunkt der Versammlung war die Ernen-
nung von Otmar Scherm und Monika Turbanisch zu neuen 
Ehrenmitgliedern durch Ersten Obmann Michael Kühnel und 
Zweiter Obfrau Helga Koller.
Als Höhepunkte des vergangenen Jahres nannte der Obmann 
das Abbrennen des Johannisfeuers sowie das Weinfest auf 
dem Festgelände der Familie Koller. Hinzu kamen die Herbst- 
und Winterwanderung sowie der Frankenwald Wandermara-
thon im LQN-Gebiet rund um Marktleugast, wo die Ortsgruppe 
bei der Markierung sowie einer Station in Neuensorg mit 
anpackte.
Die Mitgliederzahl der Neuensorger Ortsgruppe stieg auf 142. 
75 Stunden ehrenamtliche Arbeit wurde in die Wegearbeit 
gesteckt. Kassier Otmar Scherm verzeichnete ein Plus trotz 
Investitionen in Wanderkleidung und Grillhütte.
Bei den Neuwahlen gab es einige Veränderungen in der 
Obmannschaft: Erster Obmann bleibt Michael Kühnel, Zweite 
Obfrau Helga Koller und Schriftführerin Eva Wirth. Als neuer 
Kassier erhielt Oliver Döring das Vertrauen der Mitglieder. Wan-
derwart bleibt Harald Wirth und Michael Kühnel Wegewart. Die 
Aufgabe des Naturschutzwartes übernahm Lothar Kemnitzer. 
Kulturwart bleibt Oswald Koller und Stephanie Kühnel Jugend-
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Jahn nutze mit gewohnt gekonntem Angriffsspiel seinen Ent-
wicklungsvorteil konsequent aus, so dass Laubenzeltner vor 
der Endscheidung stand, entweder die Dame hergeben zu 
müssen oder von seinem Gegner mattgesetzt zu werden.

Unser Bild zeigt Martin Stralka gegen den Marktleugaster 
Lukas Sauermann, der durch seinen Sieg Marktleugast zum 
Mannschaftspunkt verhalf.
Dadurch gelang es Jahn die Spielgemeinschaft erstmals in 
Führung zu bringen. In den Partien an Brett 7 zwischen Michael 
Laubenzeltner und Klaus-Peter Dick und an Brett 6 zwischen 
Markus Suttner und Roland Wirth konnte schließlich auch kei-
ner der Kontrahenten die Stellung zu seinem Vorteil wenden, so 
dass die beiden Partien schließlich Remis endeten. 
An Brett 8 nutzte Lukas Sauermann einen Fehler seines Geg-
ners Martin Stralka konsequent aus, so dass er eine Qualität 
gewinnen konnte. Diesen Vorteil ließ er sich auch im Endspiel 
nicht nehmen und konnte so zum 2,5:2,5 ausgleichen. In der 
Begegnung an Brett 2 zwischen Gerhard Schmidt und Tobias 
Hohenberger konnte Hohenberger schnell eine Unachtsamkeit 
von Schmidt zum Gewinn eines Springers nutzen. 
Trotz harter Gegenwehr konnte Jahn in Partie 3 souverän den 
Punkt erzielen. An Brett 4 maßen sich Oswald Purucker und 
Georg Festel miteinander. Purucker konnte zwar im Mittelspiel 
einen Bauern gewinnen, aber Festel zeigte seine ganze Erfah-
rung und tauschte die Figuren soweit ab, dass er mit seinem 
verbliebenen Springer den Mehrbauern Puruckers so blockie-
ren konnte, dass auch diese Partie remis endete. In der letzten 
noch laufenden Partie hatten es an Brett 1 Hans-Kurt Hohen-
berger mit Alexander Dohlus zu tun. 
Beiden war der gegenseitige Respekt voreinander deutlich 
anzumerken, so dass die Partie lange Zeit ausgeglichen verlief. 
In dem entstandenen Damenendspiel gelang es Hohenberger 
schließlich, durch die bessere Bauernstruktu, das Blatt zu sei-
nen Gunsten zu wenden. 
Dohlus versuchte zwar noch mittels seiner Damen ein Dauer-
schach zu erreichen, aber schließlich musste er nach 5 Stun-
den Spielzeit aufgeben.
Mit diesem Remis haben sich die Marktleugaster alle Chancen 
auf den direkten Klassenerhalt bewahrt. Allerdings muss man 
nun am letzten Spieltag gegen Kulmbach gewinnen und auf 
einen Niederlage von Stammbach gegen Kirchenlamitz hoffen. 

Die Spielgemeinschaft Helmbrechts/
Lehsten/Presseck kann hingegen 
ganz entspannt in das Duell gegen 
Bad Steben gehen. Sie steht mit 7:7 
Punkten auf Platz fünf der Tabelle 
und hat selbst bei einer Niederlage 
Platz 6 sicher.
Alexander Dohlus

Stefan Gageik bedankte sich bei Helmut Müller für seine Arbeit. 
Dem Kassier und der gesamten Vorstandschaft wurde einstim-
mig Entlastung erteilt.
Zuchtwart Günther Bauer verwies in seinem Bericht auf Imp-
fungen bei Hühnern und Wassergeflügel. Die Taubenzüchter 
impften ihre Tiere teilweise gegen Paramyxovirose. Da von den 
Züchtern zu wenig Tiermaterial zur Verfügung stand, wurde 
im Zuchtjahr 2019 keine Lokalschau vom Verein durchge-
führt. Einige Marktleugaster Züchter haben aber auf anderen 
Schauen ausgestellt, unter anderem bei der Lokalschau in Gra-
fengehaig unser Züchter Hermann Dörfler.
Im weiteren Verlauf der Versammlung wurde beschlossen, dass 
die nächste Jahreshauptversammlung mit Jahresessen am 6. 
März 2021, um 18.30 Uhr, im Gasthof „Zwei Linden“, Marien-
weiher, stattfindet und die Kreisversammlung im Frühjahr 2021 
vom Geflügelzuchtverein Marktleugast durchgeführt wird.
Erster Vorsitzender Günther Bauer wünschte allen Züchtern viel 
Erfolg für das kommende Zuchtjahr 2020.
Michael Schott

Sport & Bewegung

1. FC 1950 Hohenberg

Wirtshaussingen
Das Wirtshaussingen wird vorerst bis auf weiteres ausgesetzt!

Schachklub Marktleugast

Schachklub Marktleugast
Beiderseits verdientes Remis 
im Nachbarschaftsduell
Am Sonntag hatte der Schachklub Marktleugast die Spielge-
meinschaft Helmbrechts/Lehsten/Presseck zu Gast. Während 
Marktleugast als Schlusslicht der Tabelle jeden Punkt benö-
tigte, war die Spielgemeinschaft mit 6:6 souverän im Mittelfeld 
der Tabelle.
Von Anfang an zeigte sich, dass keiner von beiden Geschenke 
verteilen wollte. An Brett 5 hieß das Duell Hans Hübner gegen 
Jürgen Kolditz. Beide spielten in der Eröffnung souveränen und 
ließen dem Gegner keine Chance, einen Angriff zu starten. So 
war die recht schnelle Punkteteilung die logische Folge. In der 
Begegnung zwischen Heinz Laubenzeltner und Thorsten Jahn 
versuchte Laubenzeltner seinen Gegner mit einer aggressiven 
Eröffnungsvariante in die Knie zu zwingen und riskierte einen 
zweischneidigen Bauerngewinn.

Brett SK Marktleugast - SG SKHelmbrechts2-SK Lehsten-SK 
Presseck

4 - 4

1 Hohenberger, Hans-Kurt - Dohlus, Alexander 1 - 0
2 Schmidt, Gerhard - Hohenberger, Tobias 0 - 1
3 Laubenzeltner, Heinz - Jahn, Thorsten 0 - 1
4 Purucker, Oswald - Festel, Georg ½ - ½
5 Hübner, Hans - Kolditz, Jürgen ½ - ½
6 Suttner, Markus - Wirth, Roland ½ - ½
7 Laubenzeltner, Michael - Dick, Klaus-Peter ½ - ½
8 Sauermann, Lukas - Stralka, Martin 1 - 0
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Spannende Partien zwischen Heinz Laubenzeltner und Karl 
Wirth vom SK Stammbach stehen dann wieder im Mittelpunkt.
Die Zweite ermöglicht es dann auch, die jungen Nachwuchs-
spieler einzubinden. Sicher dürfe man sich von der Spielstärke 
in der niedrigen Klasse nicht täuschen lassen, aber auch der 
SKM wird mit der Ersten in Starbesetzung antreten und sich 
damit auch durchsetzen. So wie Spielleiter Heinz Laubenzelt-
ner, rechne er auch mit einem umgehenden Wiederaufstieg.
Nachdem auch das langjährige Mitglied der ehemaligen Markt-
leugaster Spielgemeinschaft, der SK Stammbach als Absteiger 
feststeht, bleibt es auch in der kommenden Saison bei zwei 
spannenden Lokalderbys. Spannende Partien zwischen Heinz 
Laubenzeltner und Karl Wirth vom SK Stammbach stehen dann 
wieder im Mittelpunkt.
Aufgrund der Corona-Krise und den damit verbundenen Aufla-
gen finden bis auf weiteres kein Schachtraining statt.
Oswald Purucker

SV Mannsflur 1955 e.V.

Die Freiwillige Feuerwehr Mannsflur  
und der SV Mannsflur informieren:
Das für Samstag, den 25. April 2020, geplante Maibaumauf-
stellen am Sportgelände des SV Mannsflur ist abgesagt! Vielen 
Dank für Ihr Verständnis!

Schachklub Marktleugast hält SK Kulmbach II 
in Schach

Die Taktik von Spielleiter 
Heinz Laubenzeltner ging 
auf. Der Angriff auf die 
schwarze Königsstellung 
konnte nur durch ein Läufer-
Opfer abgewehrt werden.

In der neunten und letzten 
Runde der Saison 2019/2020 
der A-Klasse des Schachkrei-
ses Hof-Bayreuth-Kulmbach 
waren die Marktleugaster zu 
Gast beim SK Kulmbach II. Die 
Ausgangslage war klar: der SK 
Marktleugast kann nur mit 
einem Sieg bei einer gleichzei-
tigen Niederlage des SK 
Stammbach gegen die Schach-
freunde Kirchenlamitz 2 den 
Klassenerhalt schaffen. Doch 
gegen die „Zweite“ des SK 
Kulmbach war an diesem Tag 
schwer zu gewinnen.
Michael Laubenzeltner nahm 
ein Remisangebot seiner Geg-
nerin Anita Seidler an. Auch 
die Partie von Gerhard Schmidt 

gegen Mathias Lau endete mit einem Unentschieden. Der Kulm-
bacher Vorstand Alvin Krämer und Markus Suttner lieferten sich 
einen harten Kampf, den letztlich der Oberländer verlor.
Karlheinz Voit und Mathias Dierl einigten sich auf Remis. 
Spitzenspieler Hans-Kurt Hohenberger gewann mit seinem 
gewohnt effizienten Positionsspiel gegen Alfred Wolf. Hohen-
berger ist mit 4:1 Punkten aus fünf Partien in dieser Saison der 
erfolgreichste Marktleugaster, leider konnte er in drei für den 
Klassenerhalt wichtigen Begegnungen nicht mitspielen.
Der wertungsstärkere Michael Greitl gewann gegen Hans Hüb-
ner eine Figur und danach die Partie. Heinz Laubenzeltner und 
Markus Deichsel spielten eine interessante Partie. Laubenzelt-
ner griff, ohne seinen König zu rochieren, die schwarze Königs-
stellung an. Um Mattgefahren abzuwenden, musste Deichsel 
einen Läufer gegen zwei Bauern opfern, was aber nicht reichte. 
So konnte Laubenzeltner gewinnen und zum 3,5:3,5 ausglei-
chen.
SKM-Vorstand Oswald Purucker hatte die sehr talentierte Lucia 
Neef-Steffens als Gegnerin. Letztlich musste er ein Remisan-
gebot zum 4:4 akzeptieren. So endete die Saison 2019/2020 
für den Schachklub Marktleugast mit 4:12 Mannschaftspunkten 
und 26:38 Brettpunkten.
Da auch der direkte „Mitabstiegskandidat“ SK Stammbach 
gegen die ersatzgeschwächte zweite Mannschaft der Schach-
freunde Kirchenlamitz knapp mit 4,5:3,5 gewann, hatte der SK 
Marktleugast das schlechtere Ende für sich und muss so aus 
der A-Klasse absteigen. Alle Spieler sind jedoch zuversichtlich, 
dass in der nächsten Saison der direkte Wiederaufstieg erfol-
gen wird.
Oswald Purucker

Abstieg besiegelt
Mit dem jüngsten Rundschreiben des Schachkreises Hof-
Bayreuth-Kulmbach ist es nun offiziell: Der Schachklub Markt-
leugast steigt nach 32 Jahren aus der A-Klasse in die Kreis-
klasse B ab. Wie Spielleiter Heinz Laubenzeltner dazu feststellt, 
mangelte es in dieser Saison nicht an einsatzfähigen Spielern. 
Durch das mehrfache Fehlen von Spitzenspielern auf den ers-
ten Brettern, gingen drei der acht Verbandskämpfe knapp 
verloren. In voller Besetzung wäre neben einem Sieg, zumin-
dest ein Unentschieden möglich gewesen. Schon zwei Mann-
schaftspunkte mehr hätten für einen mittleren Tabellenplatz 
ausgereicht. Die Aufholjagd im neuen Jahr 2020, mit einem 6:2 
Sieg gegen Schwarzenbach, oder einem 4:4 gegen die starke 
Spielvereinigung Helmbrechts-Lehsten-Presseck und den SK 
Kulmbach zeigte dann wieder die tatsächliche Spielstärke, 
wenn alle Mann an Bord sind, so Laubenzeltner.
Vorsitzender Oswald Purucker bedauerte zwar den Abstieg, 
sah darin aber zugleich eine Chance auf einen Neubeginn.
Da es sich bei der B-Klasse nur um Sechser-Mannschaften 
handelt, könne der SKM aufgrund seiner großen Spielerdecke 
in der kommenden Saison mit zwei Mannschaften antreten. 
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Nach Evi Meier hat Heidi Kirschenlohr den Frauentreff geleitet. 
Seit eigenen Jahren hat Sabine Burger die Leitung übernom-
men.
Ein großer Dank an alle Frauen für die Treue und den Zusam-
menhalt der letzten 20 Jahre.
Sabine Burger
Frauentreff Grafengehaig

Natur & mehr

Frankenwaldverein e.V. - 
Ortsgruppe Grafengehaig

Jahreshauptversammlung des 
Frankenwaldvereines Grafengehaig
Natur, Kultur und Wandern werden in Einklang gebracht
Eine sehr positive Bilanz zog die Erste Obfrau Margitta Hieke 
jetzt bei der gutbesuchten Jahreshauptversammlung der rüh-
rigen Ortsgruppe Grafengehaig im Gasthof Zeitler in Seifers-
reuth. Sie bezifferte die aktuelle Mitgliederzahl mit 166 Per-
sonen. Mit Peter Schönbeck, Linda Gutgesell und Karl-Heinz 
Schicker stießen drei Neumitglieder zu dem Heimat- und Wan-
derverein. Der Vorstand traf sich zu sieben Sitzungen. Durch-
geführt hat die Ortsgruppe einen Heimatabend,einen interes-
santen Vortrag, zwei Busausflüge und fünf Arbeitseinsätze mit 
insgesamt 319 Teilnehmern. Hervor hob Margitta Hieke die 
zwei gutbesuchten Veranstaltungen mit den Kindern, die feder-
führend von den Wanderwarten vorbereitet und durchgeführt 
worden sind.
Schriftführerin Christa Franke verlas das Protokoll des Jahres-
treffens 2019, das von den versammelten Heimat- und Wander-
freunden genehmigt wurde. Die Kassiererin Renate Lauterbach 
zeigte geordnete Finanzen der Ortsgruppe an. Die beiden 
Revisoren Herbert Weiß und Hans Eichner bescheinigten ihr 
eine tadellose Arbeit. Wanderwart Martin Döring ging auf fünf 
Halbtags- und fünf Tagesexkursionen sowie eine Familien- und 
zwei Sternwanderungen ein.
„Der Frankenwaldtag fand im 30. Jahr der Wiedervereinigung 
der beiden deutschen Staaten in Mitwitz statt“, berichtete 
Obfrau Margitta Hieke. 15 Wanderfreunde wurden auf diesem 
für ihre besonderen Verdienste um den Frankenwaldverein mit 
der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. 650 Personen beteilig-
ten sich am 4. Mai 2019 am 8. Frankenwald Wandermarathon, 
der 44,1 Kilometer umfasste und im hiesigen LQN-Gebiet aus-
gerichtet wurde.
Mit einem vollbesetzten Bus wurde die Mehrtagesfahrt in den 
Schwarzwald und das Elsass wieder zu einem Erlebnis für alle 
Reiseteilnehmer. Heuer führt diese vom 10. bis 14. Juni nach 
Österreich in die Wiener Region. Ein weiterer Höhepunkt in 
der Vereinsarbeit war die Weinfahrt nach Obereisenheim und 
Würzburg. Bei der Weinbergwanderung, gutem Essen, Gesang 
und Weinproben verging der Tag wie im Fluge.
Traditionell fand zum Jahresende auch wieder der Ehren-
abend, musikalisch unterstützt durch die Knopfdrücker aus 
Stammbach statt, an dem Ingrid und Günther Thieroff für 
ihre 25-jährige sowie Sigrid Hagen für 40-jährige engagierte 
Mitgliedschaft ausgezeichnet wurden. Für hervorragende 
ehrenamtliche Arbeit dankte die Ortsgruppe zudem Nicole, 
Karl-Heinz und André Schicker sowie Kathi Weiß und André 
Schramm.
Jede Hand wird nach den Worten der Obfrau Margitta Hieke in 
der Wege- und Markierungsarbeit gebraucht. Das vergangene 
Wanderjahr 2019 war gespickt mit viel ehrenamtlicher Arbeit 
auf den Wanderwegen. Sie dankte zudem der Marktgemeinde 
Grafengehaig für die Bereitstellung des Holzes, um die Brücke 
in der Großrehmühle komplett in Eigenleistung zu erneuern.

Bergen, Löschen & Retten

Freiwillige Feuerwehr Weidmes
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Wo gehen die 

denn alle hin? Also ich gehe 

nach Weidmes 

zum Maigrill-

Fest am 1. Mai 

Da gibt‘s ab 10.00 Uhr 

Weißwürste mit 

Laugenstange 

Auch an knusprigen 

Bauch, saftige Steaks und 

leckere Bratwürste gibt es 

dort 

Und ab halb 

dreia gibt‘s 

an Kaffee 

und Kuchen Was gscheit‘s 

zum Trinken, 

gibt`‘s dort 

nämlich a 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Freiwillige Feuerwehr Weidmes 

Caritatives & Soziales

Frauentreff Grafengehaig

Jahresabschlussfeier des  
„Frauentreff Grafengehaig“
Der Frauentreff Grafengehaig feierte am 9.Dezember 2019 die 
alljährliche Jahresabschlussfeier im Gemeindehaus in Gra-
fengehaig. Bei Geschichten, Liedern und einem gemütlichen 
Plausch der ca. 30 Damen wurde auf das Jahr 2019 zurückge-
blickt. Auch ein großes Büfett wurde von den Frauen mit sehr 
viel Liebe und Sorgfalt aufgetischt.
Bei der Spendensammlung der Frauen konnten stolze 200,-- 
EUR an das Frauenhaus des Caritasverbandes Bayreuth über-
geben werden.
Außerdem wurde das 20-jährige Bestehen des Frauentreff Gra-
fengehaig gefeiert. Die ehemalige Pfarrersfrau Evi Meier hat im 
Jahr 1999 den „Frauentreff Grafengehaig“ ins Leben gerufen.
Seit dem findet ein monatliches Treffen zu den verschiedensten 
Veranstaltungen statt.
Mal kulturell, mal kreativ oder auch mal informative Veran-
staltungen. Wanderungen, Grillfeste und Ausflüge haben die 
Frauen schon zusammen unternommen. Das Färben und 
Bemalen der Ostereier sowie das Basteln der Weihnachts-
sterne begeisterten die Frauen und alle waren mit Freude 
dabei.

Vereinsleben Grafengehaig
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Der Erfolg im Gefieder wurde fortgeführt bei Tauben durch den 
Züchter Roland Hofmann, der mit 376 Punkten ebenfalls 1. Ver-
einsmeister mit King-Taube blau mit schwarzen Binden ist.
Der Zuchtwart Geflügel, Michael Neder, durfte zudem von her-
vorragenden Zuchtergebnissen auf den verschiedensten Aus-
stellungen berichten. Ebenso erfolgreich konnte der Kleintier-
zuchtverein Grafengehaig auf Landesverbandebene punkten. 
Roland Hofmann erreichte ein „Hervorragend“ sowie Hermann 
Dörfler mit 1.674 Punkten die beste Gesamtleistung.
Auch der 1. Kreismeister des Kreisverbandes Frankenwald auf 
Tauben kommt aus der Grafengehaiger Züchterfamilie. Es ist 
Roland Hofmann, der 570 Punkte auf King-Taube mit schwar-
zen Binden bekam. Ebenso wurden von Hermann Dörfler, 
Roland Hofmann und Michael Neder beste Ergebnisse und 
Zuchterfolge in der Sparte Geflügel „Beste Jungtiere“ erreicht.
Der Zuchtwart Kaninchen, Stephan Gageik, betonte in seinem 
Bericht zur Generalversammlung, dass die Züchter und Züch-
terinnen sich mit ihren hervorragenden Zuchtergebnissen nicht 
verstecken brauchen. Wieder war es gelungen, beste Ergeb-
nisse und Zuchtfortschritte in der Lokalschau, Bezirksschau in 
Lichtenfels und Landesclubschau in Dettelbach zu erreichen.
1. Vereinsmeister Kaninchen ist mit 384,5 Punkten auf Deut-
sche Kleinwidder wildfarben-weiß Stephan Gageik. Als 2. Ver-
einsmeisterin erreichte Marion Rothert mit Zwergwidder wild-
farben-weiß 383,4 Punkte, was ihr auf Bezirksebene mit 380,5 
Punkten den Bezirksmeistertitel einbrachte. Den Vereinspokal 
auf Alaska schwarz erkämpfte sich Michael Neder und zeigte 
damit seine Vielfältigkeit in der Zucht.

Stolz hält die Grafengehaiger Züchterin Marion Rothert (Bild-
mitte) den Wimpel als Bezirksmeisterin Frankenwald für ihre 
Zwergwidder wildfarben-weiß in den Händen, mit im Bild Bür-
germeister Werner Burger (links) und Erster Vorsitzender Ste-
phan Gageik (rechts).
In den Berichten des Vorstandes und der Zuchtwarte kam 
die Sorge über die fehlenden Kinder und Jugendlichen in der 
Vereinsarbeit immer wieder zum Ausdruck. Die Kinder und 
Jugendlichen fehlen einfach oder sind nicht längerfristig für die 
Arbeit mit den Tieren zu begeistern, hieß es gleichlautend. „Die 
Jugendarbeit ist in allen Monatsversammlungen oder anderen 
Veranstaltungen immer wieder ein Thema und wird auch für die 
kommende Zeit oberste Priorität in der Vorstandarbeit sein“, 
betonte Vorstand Stephan Gageik.
Nach dem Kassenbericht durch Marion Rothert konnten die 
Kassenprüfer Hermann Dörfler und Klaus Hieke ihr eine ein-
wandfreie und saubere Kassenbuchführung bescheinigen. Sie 
wurde ebenso wie die Vorstandschaft einstimmig entlastet.

Stärker und öfter müssen zudem Wegeabschnitte gemäht wer-
den. Zugenommen hat zudem der Windbruch an den Wander-
pfaden. Hieke appellierte an die Waldeigentümer diese dann 
zeitnah wieder frei zu räumen sowie eng mit der Gemeinde und 
dem Frankenwaldverein zusammen zu arbeiten.
Obfrau Margitta Hieke ließ nicht unerwähnt, dass der Franken-
waldadvent 2020 am 29. November in der Grafengehaiger Hei-
lig-Geist-Kirche ausgerichtet wird. Die Tagesfahrt zum Weih-
nachtsmarkt nach Erfurt ist für den 13. Dezember vorgesehen. 
Im Jahr 2021 steht zudem die Feier der 30-jährigen Patenschaft 
mit der Ortsgruppe Tanna an.
Bürgermeister Werner Burger lobte Obfrau Margitta Hieke für 
ihre tolle Arbeit. Sehr groß war nach den Worten des Gemein-
deoberhauptes zudem die Beteiligung an den ausgerichteten 
Kinderwanderungen. Ein großes Problem sind nach Burgers 
Worten die Holzeinschläge, bei denen viel an den Wander-
wegen und -steigen kaputt gemacht wird. Der Bürgermeister 
betonte, dass die Marktgemeinde an der Seite des Franken-
waldvereines steht, denn die Region müsse lebenswert und 
interessant bleiben.
kpw

Kleintierzuchtverein Grafengehaig

Generalversammlung des 
Kleintierzuchtvereines Grafengehaig
Super Zuchtleistungen, aber der Nachwuchs fehlt überall

Unser Bild zeigt (von links) Bürgermeister Werner Burger 
zusammen mit den erfolgreichen Züchtern, Hermann Dörfler, 
Marion Rothert, Stephan Gageik, Manfred Neder und Roland 
Hofmann.
Die Ehrungen und Neuwahlen prägten die Generalversamm-
lung des Kleintierzuchtvereines Grafengehaig im Stammlokal 
der Züchterfamilie, dem Gasthof Zeitler im Ortsteil Seifersreuth. 
Ein besonderes Willkommen richtete der Erste Vorsitzende, 
Stephan Gageik, an Bürgermeister Werner Burger und Ehren-
vorsitzenden Jochen Rothert.
Mit Stolz blickte der Erste Vorsitzende, Stephan Gageik, noch 
einmal auf die 27 Veranstaltungen, Ausstellungen und sehr 
guten Ergebnisse im Jahr 2019 zurück. Er bedankte sich bei 
allen Züchterinnen und Züchtern für den großartigen Einsatz 
und die erbrachten Leistungen im Vorjahr.
Zur Lokalschau in der Frankenwaldhalle Grafengehaig wurden 
von drei Züchtern 56 Tiere der Öffentlichkeit präsentiert. 1. Ver-
einsmeister auf Hühner wurde Hermann Dörfler mit 379 Punk-
ten auf seine Orloff gesperbert. 2. Vereinsmeister ist Michael 
Neder mit 376 Punkten auf Zwerg-Wyandotten gelb.
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Weitere Mitteilungen und
Informationen

Gastfamiliensuche für Schüleraustausch-
gruppe aus Brasilien und El Salvador
im Sommer und Herbst 2020
Internationaler Schüleraustausch •  
Lust Gastfamilie zu werden?
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt 
in Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie 
wird Ihnen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über 
Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium/ Gesamtschule 
besuchen und bringen für persönliche Wünsche ausreichend 
Taschengeld mit.
EL Salvador
Familienaufenthalt: 02.06.2020 – 01.07.2020
Deutsche Schule San Salvador
20 Schüler*innen mit Deutschkenntnissen
Alter 12-14 Jahre
Brasilien
Familienaufenthalt: 21.06.2020 – 21.07.2020
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
13 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 14-15 Jahre
EL Salvador
Familienaufenthalt: 24.09.2020 – 19.12.2020
Deutsche Schule San Salvador
25 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 15-17 Jahre

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711/ 23729-13, Fax 0711/ 23729-31
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

Bürgerenergiepreis Oberfranken
10.000 Euro für die Energiezukunft: Bewerben Sie sich jetzt!
Jeder Mensch beeinflusst mit seinem Verhalten die Umwelt. 
Obwohl eine gesunde Umwelt den Meisten am Herzen liegt, 
sehen viele Menschen ihre Möglichkeiten zu nachhaltigem 
Handeln im Alltag nicht. Umso wichtiger sind Vorbilder, die 
Umweltschutz und nachhaltigen Umgang mit Energie vorleben. 
Viele Energiehelden, klein und groß, bringen mit ihrem lokalen 
Engagement die Energiewende voran. Das Bayernwerk und 
die Regierung von Oberfranken machen sich jedes Jahr auf die 
Suche nach den Helden der lokalen Energiezukunft, um sie mit 
dem Bürgerenergiepreis Oberfranken auszuzeichnen. Dadurch 
erfahren noch mehr Menschen von den vielen Impulsen, die 
Bürgerinnen und Bürger setzen. In Oberfranken beginnt nun 
die nächste Bürgerenergiepreis-Runde, bei der uns auch in 
diesem Jahr wieder die Regierung von Oberfranken unterstützt.
Wer kann teilnehmen?
Mit dem Bürgerenergiepreis Oberfranken werden Privatperso-
nen, Vereine, Schulen, Kindergärten und Gruppierungen aus-
gezeichnet, die mit ihren Ideen und Projekten einen Impuls für 
die Energiezukunft in der Region setzen.

Grafengehaigs Bürgermeister, Werner Burger, leitete die gut 
vorbereitete Neuwahl der Vorstandschaft für die kommenden 
drei Jahre. Erster Vorsitzender bleibt Stephan Gageik. Das Ver-
trauen zum Zweiten Vorsitzenden bekam Manfred Schneck. 
Das Schriftliche erledigt Margitta Hieke. 
Zuchtwart und Ausstellungsleiter Geflügel ist Manfred Neder. 
Zuchtwart und Ausstellungsleiter Kaninchen Stephan Gageik. 
Hauptkassiererin und Zuchtbuchführerin bleibt Marion Rothert. 
Die Position des Jugendleiters/der Jugendleiterin ist noch zu 
klären.
Bürgermeister Werner Burger gratulierte in seinem Grußwort 
dem neugewählten Vorstand zum erhaltenen Vertrauen und 
wünschte allen Züchterinnen und Züchtern einen maximalen 
Zuchterfolg. Gleichzeitig übermittelte er die Grüße des Markt-
gemeinderates und bedankte sich auch in ihrem Namen für die 
großartig erbrachten Leistungen im vergangenen Züchterjahr. 
„Der Kleintierzuchtverein Grafengehaig kann sich der Hilfe und 
Unterstützung durch den Gemeinderat und Bürgermeister auch 
in Zukunft sicher sein, auch wenn die Besetzung ab dem 1. Mai 
2020 erst durch die Kommunalwahlen entschieden wird. Die 
enge Zusammenarbeit mit allen Vereinen wird fortbestehen!“ 
betonte Burger.
Im Anschluss an die Generalversammlung fanden sich alle 
noch zum Züchterabend mit Vergabe der Pokale und Preise 
zusammen.
kpw

Vereinsleben in der Region

„Hohenberg Aktiv“

Die noch vor der Kommunalwahl gegründete Initiative „Hohen-
berg Aktiv“ hat in einer Blitzaktion ihr erstes Projekt mit der Auf-
stellung einer Osterpyramide neben dem Unterstellhäuschen 
in die Tat umgesetzt. Es sind auch schon die ersten Spenden 
eingegangen. Dafür herzlichen Dank.
Manfred Ott
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Ausgeschlossen sind Projekte von Firmen und Gewerbebetrie-
ben, die deren eigentlichen Geschäftszweck unterstützen (z.B. 
ein Heizungsbauer, der eine neue Wärmepumpe entwickelt hat).
Welche Projekte können eingereicht werden?
Gefördert werden pfiffige und außergewöhnliche Ideen und 
Maßnahmen, die einen Energiebezug haben und sich mit den 
Themen Energieeffizienz oder Ökologie befassen. Die Projekte 
sollen dazu beitragen, ein Bewusstsein für diese Themen zu 
schaffen.
Der Realisierungsgrad der Maßnahmen ist kein Kriterium für 
die Bewerbung. Ideen und Konzepte, die im laufenden Jahr 
begonnen haben, können genauso eingereicht werden, wie 
Projekte, die schon vor längerer Zeit gestartet wurden und 
nach wie vor Bestand haben.
Unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis werden die 
Gewinner der letzten Jahre mit kurzen Videos vorgestellt - hier 
kann man sich schnell und einfach ein Bild von der Bandbreite 
der möglichen Projekte machen.
Was ist für die Bewertung entscheidend?
Die eingereichten Vorschläge werden danach bewertet, ob es 
ihnen gelingt, einen Impuls für die Energiezukunft zu setzen. 
Die Projekte sollen eine Vorbildfunktion einnehmen und die 
Akzeptanz für die Energiewende und die damit verbundenen 
Aufgaben erhöhen. Der Umfang des Projekts ist kein Bewer-
tungskriterium.
Die Auswahl der Gewinner erfolgt durch eine Fachjury. Die 
Zusammensetzung der Jury ist im Internet veröffentlicht.
Wie bewirbt man sich?
Unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis finden Sie das 
Online-Bewerbungsformular sowie die Bewerbungsfrist. Alle 
Bewerbungen, die bis zum 29. Juni 2020 hochgeladen werden, 
nehmen in dieser Bewerbungsrunde teil. Bewerbungsunterla-
gen, die nach der genannten Frist eingereicht werden, nehmen 
automatisch am Bürgerenergiepreis des Folgejahres teil.
Was gibt es zu gewinnen?
Der Bürgerenergiepreis Oberfranken ist mit insgesamt 10.000 Euro 
dotiert. Die Aufteilung des Preisgeldes erfolgt durch die Jury.

Bei Fragen zur Bewerbung wenden Sie sich bitte an
Frau Annette Seidel, Tel. 0921/ 285 2082,
buergerenergiepreis@bayernwerk.de LINUS WITTICH.

Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr

Mobile Jobsuche einfach & schnell
Die LINUS WITTICH Jobbörse
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wittich.de/
jobboerse

  Mobil verfügbar
  Erhöhte Reichweite
  Vereinfachter Bewerbungsprozess
  Bessere Organisationsmöglichkeiten

 dank digitalisierter Bewerbungsunterlagen

Seien Sie dabei und erreichen Sie potentielle Arbeit- 
nehmer jetzt noch besser mit unserem Karriereportal.

powered by

www.wittich.de/jobboerse
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FRÜHLINGS-
AKTION JETZT

ANZEIGENSCHALTEN!

3 +1 
ANGEBOT *ANGEBOT *

Mobil: 0151 52046086
E-Mail:  n.kraus@wittich-forchheim.de 
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.   

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)   
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 15.05.2020.
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2065

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2065
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

  

Ihre Gebietsverkaufsleiterin

Nicole Kraus
Mobil: 0151 52046086
n.kraus@wittich-forchheim.de

Informieren Sie Ihre Kunden durch unsere 
lokalen Medien, dass sie auch in dieser 
schwierigen Zeit für Sie im Einsatz sind.

Ich als Ihre Gebietsbetreuung
bin gerne für Sie da!

WIR SIND TROTZ CORONA

FÜR SIE DA!JETZT
ANZEIGEN
SCHALTEN!
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Schleimhäute schützen
(djd-k). Die wichtigste Aufgabe 
der Vaginalschleimhaut ist ihre 
Schutzfunktion. Ohne diesen 
Schutz kann es zu Infektionen 
und zu Scheidenpilz kommen. 
Deswegen ist es so wichtig, die 
Schleimhaut und ihre Feuch-
tigkeit zu erhalten oder wieder-
aufzubauen. Gerade bei einer 
Scheidenpilz-Behandlung wird 
die Schleimhaut oft in Mitlei-
denschaft gezogen. Dann tra-

gen Präparate wie die Kapseln 
und die Intimcreme von Fe-
misanit mit ihren natürlichen 
Inhaltsstoffen dazu bei, eine 
gute Basis für den Schutz der 
Vaginalschleimhaut zu schaf-
fen. Die schnell einziehende 
Creme gibt es übrigens im hy-
gienischen Dosierspender. Wei-
tere Informationen dazu gibt es 
unter www.femisanit.de.

Mehr inklusive 
Spielplätze gewünscht

(djd-k). In Deutschland gibt es 
zu wenige inklusive Spielplät-
ze, auf denen Kinder mit und 
ohne Behinderung gemeinsam 
spielen und toben können. Das 
ist das zentrale Ergebnis einer 
Studie im Auftrag von „Stück 
zum Glück“, einer Spendenini-
tiative von Procter & Gamble 
und Rewe gemeinsam mit der 
Aktion Mensch. Gegen dieses 
Defizit will die Initiative et-
was tun. Rund 30 Spielplätze 
mit einem Gesamtvolumen 

von einer Million Euro sollen 
neu-, aus- und umgebaut wer-
den. Beispielsweise bekommen 
sie Gummi- anstatt Sandböden 
sowie inklusive Spielgeräte. Das 
ermöglicht auch Kindern im 
Rollstuhl, aktiv am Spiel teilzu-
nehmen. Unter www.rewe.de/
glück gibt es alle Studienergeb-
nisse der diesjährigen Umfrage 
und Informationen zu den bis-
her umgesetzten Spielplatzpro-
jekten.
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Im Einklang mit der Natur _
Holzfenster sind die richtige Wahl
Umweltfreundlich - energiesparend - recycelbar

FENSTER IHAUSTÜREN IROLLLÄDEN IKUNDENDIENST

Fenster aus Holz sind immer aktuell und besitzen ihren eigenen Charme.
Nicht umsonst sind sie die erste Wahl für Renovierung, Denkmalschutz
und Neubau. Egal welche Vorteile moderne Rahmenmaterialien auch haben
mögen, die angenehme, warme Holzober äche wird von keinem erreicht.

Ob mediteran, modern, klassisch oder rustikal -
wir erfüllen Ihre individuellen Wünsche mit verschiedenen Holzfenster-Serien,
mit Holz/Alufenstern (Alu-Deckschale auf der Außenseite) und mit speziellen 
Stilfenster-Schnitten für denkmalgeschützte Gebäude.

Achenbach-Holzfenster werden gewissenhaft mit Hilfe modernster
Maschinen und Technik in Zell/Fichtelgebirge produziert.

Informieren Sie sich persönlich im großen Fenster- und Türenstudio oder
fordern Sie die aktuellen Prospekte an.

42 Jahre

Medizinisch-podologische
Fußpflegepraxis

Adi Schadt
krankenkassenzugelassen
Luitpoldstr. 20 • 95213 Münchberg

Tel. 09251 / 1363 oder 0171 / 4822166

Hausbesuche bei
 Bedürftigkeit

Erste krankenkassenzugelassene
podologische Fußpflegepraxis

in Münchberg

Unsere Leistungen:
• Hilfe bei eingewachsenen,
  verdickten, verpilzten Nägeln,
  verschiedene Spangentechniken
• Hühneraugen • Dornwarzen
• Hornhaut
• Hornschwielen • Druckstellen
• rissige Fersen

Seit mehr als 42 Jahren sind Ihre Füße
bei uns in besten Händen:

Jede Behandlung
mit Fußbad und Fußmassage

Autorisierte Fach-
praxis für Diabetiker
Durch unsere fachgerechte staatliche 
Berufsausbildung, ständige Weiterbildung 
und jahrzehntelange Erfahrung sind Risi-
kopatienten wie Diabetiker oder Bluter bei 
uns bestens aufgehoben und versorgt.

Öffnungszeiten für jedermann: Mo. + Mi. ab 
7.30 Uhr sind wir für Sie da, mittags durch-
gehend geöffnet • Hausbesuche: Di., Do., Fr.

Ihr Hofer
Sanitätshaus

Orthopädie + Rehatechnik
2x Hof-Selb-Naila · � 09281-7779777 

www.sperschneider-hof.de

kostenlose Lieferung, Hilfsmittel, Treppenlifte...

75

SANITÄRINSTALLATION | BADSANIERUNG
HEIZUNGSBAU | SOLARANLAGEN

Hörath GmbH • Bachmannstr. 18 • 95352 Marktleugast
Tel. 0 92 55 - 80 75 00 • Fax 0 92 55 - 8 07 50 75

www.hoerath.com

Ihr kompetenter Bosch-Car-Service

In der 3. Generation bereits seit 1948 in Marktleugast für Sie da.

Verkauf DEUTSCHER Neuwagen der Marken VW, Audi,
Seat und Skoda inkl. aller möglichen Aktionen /

Finanzierungen sowie EU-Neuwagen-Wunschbestellung

- Neuwagen
- Tageszulassungen
- Reparaturen aller Marken
- Reifenservice
- 24h-Tankstelle 

- Jahreswagen
- Finanzierung
- Unfallinstandsetzung
- TÜV - jeden Mittwoch
- Autowaschanlage

Münchberger Str. 13 - 95352 Marktleugast
Tel.: 09255 / 511 - Fax: 09255 / 7384

www.auto-hoepfner.com - info@auto-hoepfner.com
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Hier geht noch was Auch jetzt sind wir für Sie da!

www.hoergeraete-luchs.de

Endlich wieder gut hören!
Aktiv im Leben stehen und daran 
teilnehmen mit modernen Hörgeräten

Testen Sie bei uns kostenlos die 
neueste Hörgerätetechnik

Gerne machen wir Hausbesuche!

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Wir freuen uns
   auf Ihren Besuch !

Hören wie 
ein Luchs!

Besuchen Sie uns auch auf Facebook!

Helmbrechts • Luitpoldstraße 31 • Tel. 09252/2515310 
Naila • Frankenwaldstr.1 • Tel. 09282/984796

Auch wenn zur Zeit unser Laden  
geschlossen ist, sind wir für Sie da,  

wie gewohnt seit 1924! 
Für Service und Beratung  

erreichen Sie uns unter: 09252 1881 
oder mailen an: info@radio-schramm.de 

Unsere Öffnungszeiten sind
Mo. 7.30 – 13.00 Uhr,

Di. – Fr. 7.30 – 18.00 Uhr, Sa. 7.00 – 12.00 Uhr

Salat „Mexico“ ..........................................  100 g 7 1,20
eingelegter Matjes ...................................... Stück g 7 1,60
Bauerngeräuchertes mild .....................  100 g 7 1,49
Deli Leberwurst fein v. Stück  .................  100 g 7 0,99
Speißbraten (Kamm gew. vers. gefüllt) ....  100 g 7 1,19
Schweinefleischpfanne „Bärlauch“ ..  100 g 7 1,05
Rumpsteak „mariniert“ .............................  100 g 7 2,69

Angebot der Woche* 
vom 23.04. bis 06.05.2020

Fleischwurst abgebunden, zart geräuchert ......  100 g 7 0,89
Göttinger auch gebunden ...........................  100 g 7 0,89
Zwiebelfleischkäse ..................................  100 g 7 0,93
Salat „Budapest“ .....................................  100 g 7 1,20
Schweinehaxen, frisch ..............................  100 g 7 0,69
Kasseler gek. mit Knochen ..........................  100 g 7 0,89
Schweineschäuferle ................................  100 g 7 0,79

* Solange Vorrat reicht; Änderungen vorbehalten!

Metzgerei Markus Ebner
Kulmbacher Str. 9, 95352 Marktleugast, Tel. 09255 229,

Angebot der Woche* 
vom 02.04. bis 22.04.2020

Not macht erfinderisch –  hier geht noch was!
(sba). Die ersten Wochen der Corona-Krise liegen hinter uns und 
während Supermärkte und Krankenhäuser mehr Arbeit haben als 
ihnen lieb ist, ist besonders der Einzelhandel von den Maßnahmen 
zur Eindämmung der Epidemie betroffen. Aber Not macht bekanntlich 
erfinderisch, denn die Schließung der Geschäfte heißt natürlich 
nicht, dass nichts mehr verkauft werden darf! Man muss sich dabei 
allerdings ganz neue Vertriebswege erschließen. Und genau das tun 
viele Beriebe. Wenn der Prophet nicht mehr zum Berg kommen darf, 
dann liefert der Berg eben ins Haus! Das heißt: Restaurants stellen 
auf Abhol- und Lieferservice um, Einzelhändler bieten Versand und/
oder Direktlieferung an, Beratungsangebote werden per Telefon 

oder Mail bearbeitet. In manchen Gegenden haben sich bereits 
Kooperationen zwischen Taxiunternehmen und Händlern gebildet, 
um Waren auch in Zeiten des „Lockdown“ an die Kunden ausliefern 
zu können.

Support your local Dealer!

Es muss nicht immer der globale Online-Handel sein, der von 
Corona profitiert. Auch hier in der Region gibt es eine ganze Menge 
Händler, die sich auf die schwierigen Umstände eingestellt haben. 
Wir haben für Sie eine Auswahl an Händlern und Dienstleistern 
zusammengestellt, die weiterhin für Sie die Stellung halten. Es ist 
ganz einfach: Helfen Sie mit, damit Ihr Geschäft vor Ort auch nach 
der Corona-Krise noch für Sie da ist!


